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„Gemeinsam für unsere Erde - in Amazonien und weltweit“: 
Aktion Dreikönigssingen am 6. und 7. Januar in Iffezheim

Die Sternsingeraktion steht unter einem hochaktuellen Motto: Dem Schutz unseres Lebens-
raums, der Erde. Mit der Aktion Dreikönigssingen 2024 wird deutlich, vor welchen Heraus-
forderungen Kinder und Jugendliche in Amazonien stehen. Sie zeigt, wie die Projektpartner 
der Sternsinger junge Menschen dabei unterstützen, ihre Umwelt und ihre Kultur zu schützen. 
Zugleich verdeutlicht die Aktion, dass Mensch und Natur am Amazonas und überall auf der 
Welt eine Einheit bilden. Die Sternsinger werden ermutigt, sich gemeinsam mit Gleichaltrigen 
aller Kontinente für ihr Recht auf eine gesunde Umwelt einzusetzen. Darum geht es auch in den 
Vorbereitungstreffen für unsere Königinnen und Könige. 
In Iffezheim werden sich über 65 Sternsingerinnen und Sternsinger am 6. und 7. Januar auf den 
Weg machen, um alle Haushalte zu besuchen, den Segen Gottes an die Tür zu schreiben und 
um Unterstützung für die Projekte in Amazonien und vielen anderen Ländern zu bitten.
Am Samstag, 6. Januar, werden die Sternsinger ab ca. 13 Uhr die Straßen „südlich der Haupt-
straße“ (also in Richtung Hügelsheim) besuchen, am 7. Januar ab ca. 11 Uhr alle Straßen 
„nördlich der Hauptstraße“ (in Richtung Rennbahn bzw. Rastatt) inklusive Hauptstraße.
Für das Haus Birgitta und das Haus Edelberg gibt es jeweils eigene Termine, die in den Häusern 
bekannt gegeben werden.
Wir möchten Sie bitten, unsere Sternsingergruppen freundlich aufzunehmen und ihr Anliegen 
zu unterstützen. 

Mehr Informationen finden Sie unter www.sternsinger.de und über den Instagram- und Facebook, WhatsApp- und Threads-Kanal 
der Sternsinger Iffezheim.
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Parteien    17 - 18
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Interessantes    20 - 21
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Nachruf

Die Gemeinde Iffezheim trauert um 

Herrn Martin Jakob
Der Verstorbene war von 1980 bis 1999 ununterbrochen Gemeinderat der Gemeinde Iffezheim. 

Herr Jakob hat sich in seiner insgesamt 19-jährigen Tätigkeit im Gemeinderat in vielen Bereichen 
große Verdienste um unsere Gemeinde erworben.

 
Herr Jakob war in der Einwohnerschaft wegen seiner stets auf das Gemeinwohl gerichteten Gesinnung 

sehr geschätzt. Sein Engagement für die Belange der Gemeinde ließen ihm große Beliebtheit 
und Anerkennung zuteil werden. Ihm gebührt unser Dank und Respekt.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie.
Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

 
Für den Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung

 
Christian Schmid

Bürgermeister

Neue Mitarbeiterinnen im Hauptamt der Verwaltung
Gleich zwei neue Mitarbeiterinnen durfte Bürgermeister Christian Schmid 
zum Jahresbeginn an ihrem ersten Arbeitstag im Rathaus recht herzlich will-
kommen heißen.

Aufgrund Mutter- und Elternzeit der bisherigen Stelleninhaberin, konnte 
Frau Luisa Wendle als neue Leiterin des Hauptamtes gewonnen werden. Die 
Kreisoberinspektorin wechselte zum 01.01.2024 vom Landratsamt Rastatt, 
wo sie im Bereich Waffen- und Sprengstoffrecht tätig war, ins Hauptamt der 
Gemeindeverwaltung Iffezheim. Vor ihrem Studium konnte die Amtsleiterin 
ihre Erfahrungen auf kommunaler Ebene bereits als Verwaltungsfachange-
stellte bei unserer Nachbargemeinde Hügelsheim sammeln und vertiefen, 
wo sie ebenfalls dem Hauptamt angegliedert war.

Mit der ebenfalls zum Jahresbeginn neu eingetretenen Mitarbeiterin Frau Sofie 
Schäfer mit Iffezheimer Wurzeln, konnte die Verwaltung auch die vakante 
Stelle im Bürgerbüro wieder mit einer kompetenten Fachkraft besetzen. Die 
bisherige Verwaltungsfachangestellte im Fachbereich Finanzwirtschaft der 
Stadt Rastatt ergänzt das Team im Bürgerservice mit ihrem Fachwissen.

Bürgermeister Christian Schmid wünschte beiden Mitarbeiterinnen viel Erfolg bei ihren zukünftigen anspruchsvollen Tätigkeiten 
sowie stets ein „glückliches Händchen“ bei ihren täglichen Aufgaben.

Sofie Schäfer, Bürgermeister Christian Schmid und 
Hauptamtsleiterin Luisa Wendle (v. l.)

Übergabe Ehrenamtsbus 

Der Ehrenamtsbus kann im neuen Jahr Fahrt aufnehmen. Ab Januar steht dieser 
unserer Vereinsfamilie und ehrenamtlichen Institutionen unseres Ortes kosten-
los zur Verfügung. Es muss lediglich der Kraftstoff selbst bezahlt werden. Finan-
ziert wurde der 8-Sitzer komplett durch die VR-Bank in Mittelbaden eG mit Sitz in 
Iffezheim. Vorstand Klaus Knapp übergab Bürgermeister Christian Schmid den 
obligatorischen Scheck im Wert von 37.500 Euro kurz vor dem Jahreswechsel im 
Beisein des Vereinssprechers und unserer Fraktionsvorsitzenden im Gemeinde-
rat. Die Mittel stammen zum Großteil aus den Erträgen der dortigen Rosa-Laubel- 
Stiftung. Die Stiftung unterstützt soziale Projekte in unserer Gemeinde, die den 
Einwohnern und insbesondere den Vereinen und deren Engagement zu Gute 
kommen. Wir bedanken uns im Namen des Gemeinderats und aller Vereine für 
diese großzügige Spende, durch welche die Anschaffung erst möglich gemacht 
wurde. Schön, wie dadurch das Ehrenamt gestärkt und gefördert wird. Vielen 
Dank auch an unseren Mitarbeiter Martin Gula für die hausinterne Umsetzung. 
Die „Nutzungs-Formalitäten“ werden den Vereinen Anfang des Jahres 2024 mit-
geteilt. Wir wünschen bereits heute allseits gute und unfallfreie Fahrt.
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Aus dem Gemeinderat am 28.12.2023

Neben der Bekanntgabe der in nicht-öffentlicher Sitzung am 
11.12.2023 gefassten Beschlüsse, bei denen es um die Beauf-
tragung eines Jägers zur Bejagung eines Jagdbezirks für eine In-
terimszeit sowie die Anpassung des Konzessionsvertrages Strom 
handelte, war das Ausscheiden der langjährigen Gemeinderätin 
und Bürgermeister-Stellvertreterin Frau Andrea Winkler und Nach-
rücken von Frau Marielle Meibeicker zentrales Thema der letzten 
öffentlichen Gemeinderatssitzung im abgelaufenen Jahr. Der 
Tagesordnungspunkt „1.4 Haushaltsplanung 2024 - Einbringung 
des Entwurfs“ musste krankheitsbedingt kurzfristig von der Tages-
ordnung abgesetzt werden. 

Ausscheiden der Gemeinderätin Andrea Winkler
Der Gemeinderat stellte unter TOP 1.1 auf Grund § 31 in Verbin-
dung mit § 16 der Gemeindeordnung für Baden- Württemberg das 
Ausscheiden von Frau Andrea Winkler aus dem Gemeinderat aus 
wichtigem Grund fest. 
Bürgermeister Christian Schmid bedauerte bei der Verabschiedung 
der langjährigen Gemeinderätin und Bürgermeister-Stellvertreterin 
Andrea Winkler ihre Entscheidung aus dem Gremium auszuschei-
den, wenngleich er nach so einer langen ehrenamtlichen Tätigkeit 
dies respektiere und akzeptiere. Er betonte, dass das Gremium 
hierdurch eine sehr erfahrene und engagierte Persönlichkeit ver-
liere, was üblicherweise an dieser Stelle in einer angemessenen 
Laudatio gewürdigt werde. Auf Wunsch von Frau Winkler sollte 
jedoch keine offizielle Verabschiedung in diesem Rahmen stattfin-
den. Dennoch gebührt es sich, so Schmid, „ein paar kurze Fakten 
zur Würdigung ihrer zweifelsohne bestehenden Verdienste für un-
sere Gemeinde und ihre Tätigkeit im Gemeinderat zu erwähnen“. 
„Andrea Winkler ist am 13. 09.2004 in den Gemeinderat eingetre-
ten. Sie erreichte bei der Wahl am 13.06.2004 insgesamt 1.136 
Stimmen. Sie wurde bei den Wahlen in den Jahren 2009 mit 1.783 
Stimmen, 2014 mit 2.652 Stimmen und im Jahr 2019 mit 2.770 
Stimmen dreimal wiedergewählt. Sie war sozusagen zur ‚Stim-
menkönigin‘ aufgestiegen und sie hat es bei jeder Wahl geschafft, 
nochmals die eigenen Ergebnisse zu übertreffen.
Zur 1. Bürgermeister-Stellvertreterin wurde sie erstmals in der 
Sitzung am 21.07.2014 gewählt und wurde in dieser Funktion 
auch am 22.07.2019 bestätigt. Frau Winkler war u. a. ordentli-
ches Mitglied im Bauausschuss sowie stellvertretendes Mitglied 
in weiteren Ausschüssen und Mitglied in Arbeitskreisen, zuletzt 
im AK zum Neubau des Feuerwehrhauses mit DRK-Depot. Die 
scheidende Gemeinderätin blickt damit auf eine rund 20-jährige 
Tätigkeit im Gemeinderat und darüber hinaus in verschiedensten 
Funktionen innerhalb dieses Gremiums zurück. Dies in einem Amt, 
das als wichtigstes öffentliches Amt im Gemeinwesen gilt“. Bür-
germeister Christian Schmid zollte ihr seinen Respekt und seine 
Anerkennung, was er auch im Namen der gesamten Bevölkerung 
und der Gemeindeverwaltung zum Ausdruck brachte. 
Schmid betonte weiter, „dass während ihrer Amtszeit zahlreiche 
maßgebliche Entscheidungen getroffen und wesentliche Weichen 
gestellt wurden, die für unsere Gemeinde von großer Bedeutung 
und vor allem zukunftsfähig waren. Frau Winkler habe bei ihren 
Entscheidungen stets eine soziale Ader und die menschliche 
Seite im Blick gehabt. Mit ihrem Ausscheiden gehe ein wertvoller 
Erfahrungsschatz verloren“. Das Ortsoberhaupt sprach ihr seinen 
besonderen Dank für nahezu 20 Jahre kommunalpolitisches 
Engagement im Gemeinderat der Gemeinde Iffezheim aus und 
wünschte ihr „nun eine von der Mühsal der Kommunalpolitik un-
beschwerte Zeit, vor allem aber persönlich alles Gute, Glück und 
eine stabile Gesundheit, verbunden mit den besten Wünschen für 
den weiteren Lebensweg mit ihrer Familie“. 
Diesem Dank schloss sich der Fraktionsvorsitzende der Freien 
Wähler Gemeinschaft (FWG), Martin Schäfer, an. Im Namen der 
FWG-Fraktion bedauerte er ebenfalls das Ausscheiden der lang-
jährigen Ratskollegin außerordentlich, insbesondere das Aus-
scheiden als erste Bürgermeister-Stellvertreterin. „Wir haben ihren 
Wunsch jedoch zu respektieren, zumal sie sich um das Wohl der 
Gemeinde und der FWG große Verdienste erworben hat. Wir haben 
großen Respekt vor ihrer Leistung als Kommunalpolitikerin und 

sagen dafür herzlichen Dank“, so der FWG-Fraktionsvorsitzende. 
Gleichzeitig hieß Martin Schäfer die Nachrückerin Marielle Meib-
eicker in ihrer Mitte willkommen und wünschte ihr viel Freude in 
diesem wichtigen Ehrenamt. 

Verpflichtung von Marielle Meibeicker als Gemeinderätin
Im Anschluss an die Verabschiedung von Andrea Winkler begrüßte 
Bürgermeister Christian Schmid Marielle Meibeicker, die als Nach-
rückerin für die FWG im Gemeinderat bis zur kommenden Kommu-
nalwahl als Gemeinderätin tätig sein wird. Der Gemeinderat stellte 
fest, dass bei Frau Marielle Meibeicker keine Hinderungsgründe 
nach § 29 GemO für ein Nachrücken in den Gemeinderat bestehen 
und beschloss die sofortige Nachfolge von Marielle Meibeicker an 
die Stelle von Andrea Winkler im Gemeinderat.

Der Bürgermeister verpflichtete die neue Ratskollegin Marielle 
Meibeicker und wies sie auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer 
Amtspflichten hin. Sie bestätigte die Verpflichtung durch Hand-
schlag und Unterschrift. 

Neuwahl Bürgermeister-Stellvertreter 
Gemäß § 48 Abs. 1 der Gemeindeordnung und § 11 der Haupt-
satzung der Gemeinde Iffezheim wurde in der konstituierenden 
Sitzung am 22.07.2019 Frau Andrea Winkler zur ersten Bürger-
meister-Stellvertreterin und Herr Bertold Leuchtner zum zweiten 
Bürgermeister-Stellvertreter gewählt. Durch das Ausscheiden von 
Frau Winkler aus dem Gemeinderat wurde es erforderlich, die Stell-
vertretung des Bürgermeisters neu zu regeln. 
Der Gemeinderat wählte in offener Wahl Gemeinderat Bertold 
Leuchtner zum ersten Bürgermeister-Stellvertreter und Gemeinde-
rat Stefan Schneider zum zweiten Bürgermeister-Stellvertreter. 

Neubesetzung der Ausschüsse aufgrund Nachrücken 
Der Gemeinderat beschloss die Neubesetzung der Ausschüsse wie 
folgt 
1.  Bauausschuss: 
 Stefanie Manz/Vertreter: Marielle Meibeicker 
2.  Umweltausschuss: 
 Stefanie Manz/Vertreter: Marielle Meibeicker 
3.  Umlegungsausschuss Erweiterung Industriegebiet:
 Stefan Schneider/Vertreter: Stefanie Manz 
4.  Arbeitskreis Neubau Feuerwehrhaus
 Martin Schäfer/Vertreter: Stefanie Manz

Fastnachtsumzug am Sonntag, 11.02.2024 
– letzte Möglichkeit zur Anmeldung –

den Anmeldevordruck sowie die weiteren Unterlagen 
finden Sie unter 

https://www.iffezheim.de/rathaus/buergerbuero
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Stellenausschreibung
Gemeinde Iffezheim

Bei der Gemeinde Iffezheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Stelle einer 

Reinigungskraft (w/m/d)
in einem unbefristeten Teilzeitarbeitsverhältnis neu zu besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst die bedarfsorientierte Reinigung 
gemeindeeigener Gebäude.  

Wir erwarten 
Ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft, Gründlichkeit, 
Zuverlässigkeit und Flexibilität. 

Wir bieten 
-  Eine unbefristete Tätigkeit in einem aufgeschlossenen und 

freundlichen Team.
-  Eine leistungsgerechte Vergütung nach den Bestimmungen 

des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD)
- Eine betriebliche Altersversorgung.
- Die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.
-  Angebote für Mitarbeitende wie u. a. Mitarbeiter-Events, Job-

rad, kostenfreie Parkplätze in nahem Umfeld und alternative 
Entgeltanreize. 

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte bis spätes-
tens zum 18. Januar 2024 an das 
Bürgermeisteramt Iffezheim, 
Hauptstraße 54, 
76473 Iffezheim 
oder online als PDF an gemeinde@iffezheim.de. 
Nähere Auskünfte erteilt Herr Peter (Personalamt) unter Telefon 
07229/605-15.

Aus der Sitzung der Verbandsversammlung
des Zweckverbands Wasserversorgung 
Iffezheim/Hügelsheim vom 19.12.2023

Bestellung des Schriftführers
Durch die Beendigung ihrer Tätigkeit bei der Gemeinde Hügels-
heim hatte Frau Nicole Walter das Amt der Schriftführerin zum 
28.02.2022 niedergelegt. Mit sofortiger Wirkung wurde Herr Maxi-
milian Schell, Hauptamtsleiter der Gemeinde Hügelsheim, von der 
Verbandsversammlung zum neuen Schriftführer bestellt.

Bestellung des Verbandsrechners
Durch die Beendigung seiner Tätigkeit bei der Gemeinde Iffez-
heim hatte Herr Stephan Sax das Amt des Verbandsrechners zum 
31.08.2022 niedergelegt. Mit sofortiger Wirkung wurde Herr Mar-
tin Gula, Fachbereichsleiter Finanzen der Gemeinde Iffezheim, von 
der Verbandsversammlung zum neuen Verbandsrechner bestellt.

Haushaltsplan 2023/2024
Der Haushaltsplan sieht im Ergebnishaushalt für 2023 ordentliche 
Erträge und Aufwendungen von jeweils 97.900 € sowie für 2024 
von jeweils 147.950 € vor. Im Finanzhaushalt beläuft sich die ver-
anschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands für 2023 

Gestiegene Preise verteuern Abfallgebühren 
ab 1. Januar 2024

Nach drei Jahren der Gebührenstabilität müssen zum neuen Jahr 
die Abfallgebühren im Landkreis Rastatt angepasst werden. Die 
Gebühren für die Restabfallbehälter im Zuständigkeitsbereich des 
Abfallwirtschaftsbetriebes werden ab dem 1. Januar 2024 je nach 
Häufigkeit der Anzahl genutzter Leerungen zwischen neun Prozent 
und 20 Prozent steigen. Beispielsweise der 60-Liter-Restabfall-
behälter kostete bisher bei Nutzung der sechs Mindestleerungen 
59,10 Euro im Jahr und verteuert sich nun um 5,10 Euro im Jahr auf 
64,20 Euro. Bei Nutzung aller 26 Leerungen kostet der 60-Liter-Rest-
abfallbehälter künftig 130,20 Euro anstatt bisher 108,10 Euro, 
teilt die Landkreisverwaltung mit.
Die Gründe für die Notwendigkeit einer Erhöhung der Gebühren sind 
vielfältig, so die kaufmännische Betriebsleiterin beim Abfallwirt-
schaftsbetrieb Claudia Gärtner. „Nach wie vor sind die Dieselpreise 
hoch. Was im Jahr 2023 noch durch Rückstellungen ausgeglichen 
werden konnte, muss nun leider weitergegeben werden“, erklärt 
Gärtner. „Hinzu kommen nun Kostensteigerungen durch die Erhö-
hungen bei der Maut, aber auch die Kosten bei der thermischen Be-
handlung der Restabfälle gehen hoch. Ab 2024 müssen die Betrei-
ber von Müllverbrennungsanlagen eine CO2-Abgabe bezahlen, weil 
sie fossile Stoffe verbrennen. Das regelt das Brennstoffemissions-
handelsgesetz“, so Gärtner. „Hinzu kommt, dass die Erlöse für den 
Verkauf des Altpapieres auf ein historisch niedriges Niveau gefallen 
sind“, so die Betriebsleiterin zu den Gründen, warum die Anpas-
sungen bei den Abfallgebühren notwendig wurden. „Erfreulich sei 
dagegen“, so Gärtner, „dass zumindest die Behältergebühren der 
Biotonne nicht erhöht werden müssen.“
Neben den Steigerungen bei den Behältergebühren gibt es auch 
ein paar Veränderungen bei den Selbstanliefergebühren. So be-
trägt die Entsorgungsgebühr von Mineralwolleabfällen künftig 680 
Euro je Tonne statt bisher 605 Euro und die Entsorgung von nicht 
recycelbarem Bauschutt kostet eine Gebühr in Höhe von 300 Euro 
je Tonne statt 240 Euro. Lediglich beim Altholz der Kategorie AI bis 
AIII, also das Möbelholz, wird die Gebühr von bisher 90 Euro je 
Tonne um 30 Euro auf 60 Euro je Tonne reduziert. 
Berechnet werden die Behältergebühren mit den Abfallgebühren- 
Jahresbescheiden 2024, die Ende Januar versendet werden. Die 
Empfänger der rund 54.000 Gebührenbescheide sind für die 
privat genutzten Abfallbehälter die Grundstückseigentümer oder 
die Hausverwaltungen. Die Bescheide für gewerblich genutzte 
Abfallbehälter gehen direkt an die Firmen, Geschäftsbetriebe und 
Einrichtungen. Die Bescheide enthalten zum einen die Abfallge-
bühren-Endabrechnung für das Jahr 2023 und zum anderen die 
Vorauszahlung für das Jahr 2024. Nachberechnungen für das ver-
gangene Jahr ergeben sich insbesondere, wenn in 2023 mehr als 
die sechs Mindestleerungen beim Restabfallbehälter in Anspruch 
genommen wurden. Sind Immobilien veräußert und haben sich 
die neuen Grundstückseigentümer beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
noch nicht schriftlich gemeldet, sollte dies rasch erfolgen. Die For-
mulare dafür sind auf der Internetseite hinterlegt.
Weitere Informationen und alle Gebühren für 2024 können über 
den Internetauftritt des Abfallwirtschaftsbetriebes unter www.
awb-landkreis-rastatt.de nachgelesen werden, so die Landkreis-
verwaltung abschließend.

auf 48.400 € und für 2024 auf - 38.300 €. Im Jahr 2024 ist zudem 
eine Kreditaufnahme in Höhe von 1.400.000 € vorgesehen. Die 
Verbandsversammlung hat die Haushaltssatzung mit Haushalts-
plan für die Jahre 2023 und 2024 sowie die mittelfristige Finanz-
planung bis 2027 beschlossen.

Kreditaufnahme
Die Auszahlungen für den Bau der Verbundleitung belief sich in 
Summe auf 2,0 Mio. €, denen eine Zuweisung in Höhe von rund 
559.000 € entgegenstehen. Die Differenz von rund 1,44 Mio. € sind 
entsprechend zu finanzieren. Die Verbandsversammlung hat da-
her die Aufnahme eines Investitionskredits in Höhe von 1,4 Mio. € 
zum tagesaktuellen Zinssatz beschlossen.
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Grundschule 07229-38 58 30 77 85 sekretariat@grundschule-iffezheim.de
Maria-Gress-Schule 07229-24 14 30 77 69 maria-gress-schule@iffezheim.de
Schulsozialarbeit 07229-1846722  schulsozialarbeit@iffezheim.de
Kernzeitbetreuung 07229-30 85 22  kernzeitbetreuung@iffezheim.de

Schulen

Bürgerbüro Verwaltungszweige  Gemeindevollzugsdienst
Mo.  geschlossen Mo. 8:00-12:00 Uhr  Do. 16:00 - 18:00 Uhr
Di. 7:00-12:00 Uhr/14:00-16:00 Uhr Di. 8:00-12:00 Uhr
Mi. 8:00-12:00 Uhr Mi. 8:00-12:00 Uhr 
Do.  8:00-12:00 Uhr/14:00-18:00 Uhr Do.  8:00-12:00 Uhr/16:00-18:00 Uhr
Fr. 8:00-12:00 Uhr Fr. 8:00-12:00 Uhr 

Sprechzeiten

Störungsmeldenummer EnBW 0800-3 62 94 77
Störungen Kabelfernsehen 030-25 77 77 77
Ruftaxi Rastatt-Iffezheim 07222-3 99 33

Ärzte:
 Dr. A. Schäufele, Hügelsheimer Straße 4 07229-18 17 30 
 Dr. H. Kratzer/Dr. S. Stutte, Bruchweg 28 07229-3 01 50

Zahnärzte:
 J. Steudel, Hügelsheimer Straße 4 07229-34 34
 Zahnmedizinisches Versorgungszentrum Mundwelt 32 
 Hauptstraße 109a 07229-6 11 12

Kleintierzentrum:  07229-18 59 80
Tierärztlicher Notdienst entnehmen Sie bitte der Tagespresse

Gynäkologie:
 Dr. V. Zimmermann/S. Busch 07229-18 18 42
 Hügelsheimer Straße 2

Apotheke:
  Neue Apotheke Mitte, Mittelweg 5 07229-24 40

Pfarrämter:
 Evang. Pfarramt, Mattenerlenstraße 53
 (Pfarrer Winkler)   07229-18 16 84
 Kath. Pfarramt, 
 Lindenstraße 2                 07229-8 70
 Sozialstation St. Elisabeth, Rastatt  07222-93 75-0
Hospizgruppe Rastatt:
Carl-Friedrich-Straße 10  07222-7 75 40
TelefonSeelsorge Karlsruhe für Not- und 0800-111 0111
Krisensituationen:  0800-111-0222
Fachstelle Sucht:  07221-99 64 78-0
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Landkreises Rastatt: 
 Am Schlossplatz 5, Rastatt    07222-3 81 22 58
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörige des Landkreises Rastatt
und Stadtkreises Baden-Baden:
 Rückruf:   07221-96 99 555 
 E-Mail:                 fragen@ibb-bad-ra.de

Wichtige Rufnummern

Gas- und Wasserversorgung/Abwasserbeseitigung/           Störungsannahme/Entstörung: Stadtwerke Baden-Baden 07221-277-700
Straßenbeleuchtung

Notfälle

Zentrale  07229-605-0  -70  gemeinde@iffezheim.de
Bürgermeister Christian Schmid 07229-605-20     buergermeister@iffezheim.de
Sekretariat Klaudia Heitz 07229-605-22     klaudia.heitz@iffezheim.de
Hauptamt/Ordnungsamt Luisa Wendle 07229-605-21     luisa.wendle@iffezheim.de
Personalamt/EDV Gerold Peter 07229-605-15     gerold.peter@iffezheim.de
Integrationsbeauftragter Malik Al-Udat 07229-605-13     malik.al-udat@iffezheim.de
Gemeindevollzugsdienst Silke Buchholz                      0151-16 13 96 20    silke.buchholz@iffezheim.de
Standesamt/Grundbucheinsichtsstelle Gudrun Greß 07229-605-16     gudrun.gress@iffezheim.de
Bauamt Franziska Kraft 07229-605-31     franziska.kraft@iffezheim.de
 Willy Laible 07229-605-32     willy.laible@iffezheim.de
 Renate Fichtner 07229-605-37     renate.fichtner@iffezheim.de
Bürgerbüro Sofie Schäfer 07229-605-12     sofie.schaefer@iffezheim.de
(Meldeamt/Soziales) Jeanette Brull 07229-605-14     jeanette.brull@iffezheim.de
 Christiane Becker 07229-605-12     christiane.becker@iffezheim.de
(Gemeindekasse) Nicole Tamms 07229-605-11     nicole.tamms@iffezheim.de
Rechnungsamt Martin Gula 07229-605-26     martin.gula@iffezheim.de
 Magdalena Dombek 07229-605-35     magdalena.dombek@iffezheim.de
 Nadine Kraft-Bär 07229-605-29     nadine.kraft-baer@iffezheim.de
(Steuern/Pacht) Roland Heier 07229-605-34     roland.heier@iffezheim.de
Bauhof Werner Hauns 07229-18 17 53 
Forstrevierleiter Norbert Kelm 07229-18 17 54     norbert.kelm@iffezheim.de
Klärwerk Mathias Schuldt 07229-18 96 40     klaerwerk@iffezheim.de

So erreichen Sie uns  Fon  Fax E-Mail

KONTAKTE AUF EINEN BLICK

Di., Mi., Do. 14:00-17:30 Uhr, Fr. 10:00-14:30 Uhr 07229-605-28    iffothek@iffezheim.de
Sa. 10:00-13:00 Uhr, montags geschlossen

Iffothek (Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Rubrik „Neues aus der Iffothek“)
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WICHTIGES IN DER ÜBERSICHT

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde war-
ten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweiten Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):  
116 117 (Anruf ist kostenlos) für Sie da. Innerhalb von 20 bis 
30 Autominuten erreichen Sie von jedem Ort in Baden-Würt-
temberg eine Notfallpraxis, die Sie während der Öffnungszei-
ten ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.  

Allgemeine Notfallpraxis Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage 10 - 18 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden - Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten:
Mo - Do 19 - 22 Uhr
Fr  18 - 22 Uhr
Sa, So und an Feiertagen 8 - 22 Uhr
Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfallpraxis Sie in 
Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen.
In lebensbedrohlichen Notfällen rufen Sie bitte die Rettungs-
leitstelle unter der Rufnummer 112 an.

Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761/120 120 00

Notdienste der Apotheken

Freitag, 05.01.2024:
Brünnle-Apotheke, Tel. 07222/2 60 20
Kastelweg 2, 76437 Rastatt (Plittersdorf)

Marien-Apotheke, Tel. 07246/9 44 50 70
Adlerstr. 1, 76316 Malsch

Samstag, 06.01.2024:
Stadt-Apotheke, Tel. 07222/4 15 19
Luisenstr. 2, 76456 Kuppenheim

Sonntag, 07.01.2024:
Antonius-Apotheke, Tel. 07245/40 58
Wehrstr. 20, 76474 Au am Rhein

Sonnen-Apotheke, Tel. 07222/3 85 99 90
Rauentaler Str. 65, 76437 Rastatt

Montag, 08.01.2024:
Apotheke am Bickesheimer Platz, Tel. 07245/8 60 83 83
Hauptstr. 133, 76448 Durmersheim

Central-Apotheke, Tel. 07225/9 65 60
Hauptstr. 28, 76571 Gaggenau

Dienstag, 09.01.2024:
Rathaus-Apotheke, Tel. 07245/30 88
Rathausplatz 6, 76477 Elchesheim-Illingen (Illingen)

Mittwoch, 10.01.2024:
Apotheke St. Laurentius, Tel. 07225/13 02
Murgtalstr. 85, 76571 Gaggenau (Bad Rotenfels)

Bernhardus-Apotheke, Tel. 07245/24 76
Badenstr. 9, 76467 Bietigheim

Donnerstag, 11.01.2024:
Marien-Apotheke, Tel. 07222/55 50
Hansjakobstr. 11, 76437 Rastatt (Niederbühl)

Freitag, 12.01.2024:
Stadt-Apotheke, Tel. 07222/3 41 52
Kaiserstr. 7, 76437 Rastatt

 Alle Angaben sind ohne Gewähr!

Müllabfuhrtermine

Samstag, 13.01. Leerung Biotonne

Bitte um Beachtung!
Die Mülltonnen müssen am Tag der Leerung bereits um  
6.00 Uhr bereit gestellt sein, da sonst eine Entleerung nicht 
gewährleistet ist. 
Bitte achten Sie auch darauf, dass die Abfallgefäße richtig an 
den Straßenrand gestellt sind. 
Die kostenlose Abfall-App zum Herunterladen gibt es hier:
www.awb-landkreis-rastatt.de

NOTRUFE 

Polizei Notruf   110
Polizeiposten Iffezheim 2273
Feuerwehr Notruf   112
Krankentransport   07222-19222
Ambulanter Pflegedienst 
DRK Rastatt   07222-788888
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer  116117

Impressum
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt Iffezheim
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Christian Schmid
Anzeigenannahme:
Frau Klaudia Heitz, 
gemeindeanzeiger@iffezheim.de
Zimmer OG 1
Verantwortlich für den redak. Teil und den Anzeigenteil:
Volker Dürrschnabel Dipl.-Ing. (FH)
Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH
Schulstr. 12, 76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245/92700, Fax: 07245/927050 
Anzeigenpreisliste: Stand 01.01.2024; 
Bezugspreis halbjährlich: 18,98 Euro. 
Auflage: 1.290 Exemplare. 
Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd
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Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK)
Baden-Württemberg - Meldestichtag zur 
Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2024 ist der 01.01.2024

Die Meldebögen wurden Mitte Dezember 2023 versandt. Sollten 
Sie bis zum 01.01.2024 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen 
Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 31 
des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Ver-
bindung mit der Beitragssatzung. 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2024 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwer-
tungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2024 einen Melde-
bogen. 

Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: 
Pferde, 
Schweine, 
Schafe, 
Hühner und Truthühner/Puten 

Meldepflichtige Tiere sind: 
Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet)

Nicht zu melden sind: 
Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die 
Daten werden aus der HIT-Datenbank (Herkunfts- und Informati-
onssystem für Tiere) herangezogen. 

Nicht meldepflichtig sind u. a.:  
Gefangengehaltene Wildtiere (z. B. Damwild, Wildschweine), Esel, 
Ziegen, Gänse und Enten 
Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner gehalten werden 
und keine anderen beitragspflichtigen Tiere (s. o.) vorhanden sind, 
entfällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/
oder Truthühner. 
Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen 
Betrieb oder in einer reinen Hobbyhaltung stehen - für die Meldung 
ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Stand-
ort zu melden. 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung beim zuständigen Veterinäramt gemeldet werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2024 
an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stich-
tagsmeldung an HIT zu übernehmen. Nähere Informationen finden 
Sie auch auf dem Informationsblatt als Anlage zum Meldebogen 
und auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW sowie über die einzelnen 
Tiergesundheitsdienste finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de. 
Telefon 0711/9673-666; 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; 
Internet: www.tsk-bw.de

Hundesteuer 2024

Nach der Satzung der Gemeinde Iffezheim über die Hundesteuer 
vom 09.11.2021 beträgt die Hundesteuer für jeden in Iffezheim 
gehaltenen Hund jährlich 84,00 €. Die Hundesteuer für einen 
Kampfhund beträgt jährlich 500,00 €. Werden von einem Hun-
dehalter im Gemeindegebiet mehrere Hunde gehalten, so erhöht 
sich der Steuersatz für den zweiten und jeden weiteren Hund auf 
168,00 €, für den zweiten und jeden weiteren Kampfhund auf 
750,00 €. Alle in einem Haushalt gehaltenen Hunde gelten als von 
den Haltern gemeinsam gehalten. 

Die Steuerschuld entsteht zum 1. Januar 2024 für jeden an diesem 
Tag in Iffezheim gehaltenen Hund, der über drei Monate alt ist. 
Wird ein Hund erst nach dem 01.01.2024 drei Monate alt oder wird 
ein über drei Monate alter Hund erst nach diesem Zeitpunkt gehal-
ten, so entsteht die Steuerschuld und beginnt die Steuerpflicht am 
ersten Tag des folgenden Kalendermonats. 
Wer in Iffezheim einen über drei Monate alten Hund hält, hat die-
sen innerhalb eines Monats nach Beginn der Haltung oder nach-
dem der Hund das steuerbare Alter erreicht hat, im Bürgerbüro des 
Rathauses anzuzeigen. 
Wir die Hundehaltung nach Beginn des Steuerjahres beendet, so ist 
dies ebenfalls innerhalb eines Monats im Rathaus unter Rückgabe 
der Steuermarke mitzuteilen. Ist der Hund veräußert worden, sind 
gleichzeitig auch Name und Anschrift des Erwerbers anzuzeigen. 
Die hiernach zur Anmeldung verpflichteten Hundehalter werden 
gebeten, die Anmeldung umgehend schriftlich oder persönlich 
im Rathaus vorzunehmen. Zuwiderhandlungen bezüglich der An-
zeigepflicht müssen als Ordnungswidrigkeit mit einem Bußgeld 
geahndet werden.

Pressemitteilung des Landratsamtes Rastatt

Novellierung der Landesbauordnung ebnet Weg für virtuelles Bau-
amt beim Landratsamt Rastatt
Die vom Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen Ba-
den-Württemberg zum Jahreswechsel 2023/2024 angekündigte 
Änderung der Landesbauordnung ist bereits am 25. November 
2023 in Kraft getreten. Die Änderungen sollen hauptsächlich die 
Verfahrensabläufe von Bauantragsverfahren und deren elektroni-
sche Bearbeitung erleichtern.
Wesentliche Änderungen ergeben sich bei der Antragstellung. 
Bauanträge und Kenntnisgabeverfahren sind künftig direkt bei der 
Baurechtsbehörde einzureichen. Bisher wurden diese bei der Orts-
gemeinde eingereicht. Eine weitere wesentliche Änderung erfolgte 
im Rahmen der Angrenzeranhörung. Künftig sollen nur diejenigen 
Angrenzer innerhalb des laufenden Verfahrens benachrichtigt wer-
den, deren nachbarschützende Belange durch die Beantragung 
einer Abweichung, Ausnahme oder Befreiung von Vorschriften des 
öffentlichen Baurechts betroffen sind. Abweichungen, Ausnah-
men oder Befreiungen sind künftig vom Antragsteller gesondert 
im Rahmen der Bauvorlagen zu beantragen. Die baurechtliche 
Entscheidung wiederum, in der Regel die Baugenehmigung, soll 
auch allen nicht am Verfahren beteiligten Nachbarn, die in ihren 
Belangen berührt sein könnten, bekanntgegeben werden. Somit 
soll sichergestellt werden, dass alle Betroffenen rechtzeitig von 
einer Entscheidung Kenntnis erhalten.
Die Einführung von erleichternden Vorschriften für die Bearbeitung 
von digitalen Anträgen wurden auch bei der Bekanntmachung von 
baurechtlichen Entscheidungen umgesetzt. So können Entschei-
dungen künftig auch elektronisch bekanntgegeben werden. 
Weiterhin können Anträge und Bauvorlagen elektronisch einge-
reicht werden. Ab dem 1. Januar 2025 soll die rein elektronische 
Einreichung gesetzlich verpflichtend werden, eine Einreichung in 
Papierform ist dann ausgeschlossen. 
Das virtuelle Bauamt beim Landratsamt Rastatt wurde somit zum 
4. Dezember 2023 zum richtigen Zeitpunkt eingeführt. Die wesent-
lichen Änderungen der Landesbauordnung werden bereits in den 
neuen digitalen Abläufen umgesetzt.
Für die meisten Kommunen im Landkreis Rastatt ist die Baurechts-
behörde des Landratsamts Rastatt zuständig. Ausnahmen sind 
die Großen Kreisstädte Rastatt, Gaggenau und Bühl sowie die 
Stadt Gernsbach und die Gemeinde Bühlertal, die über eigene 
Baurechtsbehörden verfügen. Für die Gemeinden Iffezheim, Stein-
mauern und Ötigheim ist die Baurechtsbehörde der Stadt Rastatt, 
für Ottersweier die Baurechtsbehörde der Stadt Bühl zuständig.

Internet
https://www.landkreis-rastatt.de/digitaler+bauantrag
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Maria-Gress-Schule

Neue Stehtische an der Maria-Gress-Schule 
Die Kunst-AG der Maria-Gress-Schule hat im vergangenen Schul-
jahr, unter der Leitung von Natalie Münch, an neuen Stehtischen 
für das Schulhaus gearbeitet.
Durch die Idee und Spende der Dreier GmbH aus Iffezheim wurden 
alte Blechfässer nicht entsorgt, sondern im Zuge der Nachhaltig-
keit zu stylischen Stehtischen umgewandelt. Schülerinnen und 
Schüler der Kunst-AG haben mit viel Kreativität die Blechtonnen 
bemalt und besprayt. So entstanden acht Stehtische mit unter-
schiedlichen Motiven - eine Stadtansicht, ein Sternenhimmel, eine 
Pizza, eine Dschungellandschaft und verschiedene Comicfiguren. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Tanja Schäfer vom Förder-
verein der Maria-Gress-Schule und Benedikt Fallert von der Dreier 
GmbH verschafften sich bei der offiziellen Spendenübergabe einen 
Eindruck von den Kunstobjekten. Denn die Schreinerei hat neben 
den Fässern auch die passenden Tischplatten an den Förderverein 
unserer Schule gespendet.

Wir freuen uns über das herausragende Ergebnis und bedanken 
uns recht herzlich bei der Dreier GmbH für die tolle Idee und 
Spende. Die Stehtische können nun bei Veranstaltungen genutzt 
werden und bereichern das Schulhaus auch als weitere Lerninseln.

allegro Musikschule

Erweiterung der Musikschule
Der gute Zuspruch in Jahren machte nunmehr eine räumliche Er-
weiterung der Musikschule erforderlich. Vor allem in Iffezheim und 
Bietigheim stieß man auf Grund gestiegener Schülerzahlen in den 
letzten Monaten an die Grenzen. 

Gebäude seit 2008

Die Musikschulleitung unter Andreas Merkel ist nunmehr sehr froh 
darüber, in beiden Fällen Lösungen gefunden zu haben. 
In Iffezheim kann voraussichtlich schon im März ein weiteres 
Gebäude direkt neben den bestehenden Räumlichkeiten in der 
Hauptstraße 44 angemietet werden.
Auch in Bietigheim konnte eine sehr gute Lösung gefunden 
werden. Dort konnte, ebenfalls neben den bestehenden Un-
terrichtsräumen ein weiteres Gebäude angemietet werden. Mit 
diesen Erweiterungen kann der aktuelle Raumbedarf nunmehr gut 
abgedeckt werden. Insgesamt stehen in Iffezheim und Bietigheim 
dann zusammen 23 Unterrichtsräume zur Verfügung in welchen  
27 Musiklehrer unterrichten können.

Zusätzliches Gebäude seit September 2023
Die gefundenen räumlichen Lösungen tragen mit dazu bei, dass 
der gewohnt hohe Standard der Musikschule gehalten werden 
kann. Wie bisher werden nur qualifizierte Lehrkräfte mit einem ent-
sprechenden Hochschulabschuss unterrichten. Hiervon profitieren 
nicht nur der Hauptsitz in Iffezheim und die Filiale in Bietigheim 
sondern auch die Niederlassung in Kuppenheim, da viele Lehrkräfte 
an mehreren Standorten tätig sein werden.

Neue Homepage mit Videos 
Nichts geht über ein persönliches Gespräch: Telefon 07229/181839

Volkshochschule Landkreis Rastatt

Neues Kursprogramm der Volkshochschule Landkreis Rastatt ist 
online abrufbar
Einen spannenden Start ins neue Jahr verspricht die Volkshoch-
schule Landkreis Rastatt mit ihrem neuen Bildungsprogramm, 
das sie zum Jahresende auf ihrer Website veröffentlicht und zum 
Buchen bereitgestellt hat. Ein Vorgeschmack auf das bevorstehen-
de Frühjahrssemester erwartet alle, die ihre Horizonte erweitern 
wollen. Eine große Auswahl an Gesundheitskursen von Yogakur-
sen bis Waldbaden, kreative Mal- und Sprachkurse sowie gesell-
schaftliche Themen wie ChatGPT, Altersvorsorge und Energiespa-
ren warten darauf, entdeckt zu werden. Auch Berufstätige finden 
maßgeschneiderte Angebote, die ihre berufliche Entwicklung un-
terstützen. Dieses breit gefächerte Spektrum spiegelt nicht nur die 
Interessen, sondern auch die Vielfalt der Lernmöglichkeiten wider, 
die die Volkshochschule Landkreis Rastatt bietet. Das offizielle 
Programmheft wird in der Printversion Ende Januar veröffentlicht 
und im gesamten Landkreis verteilt. Die ersten Veranstaltungen 
starten nach den Faschingsferien. 
Für Kurzentschlossene gibt es auch noch freie Plätze in Kursen des 
laufenden Semesters, in denen die guten Vorsätze für das neue 
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Jahr gleich umgesetzt werden können. Sie können nicht nur ihre 
beruflichen Perspektiven mit Bewerbungstrainings stärken, sondern 
auch in Resilienz-Workshops wertvolle Werkzeuge erwerben, um 
souverän mit Stress und Herausforderungen umzugehen. Auch Schü-
lerinnen und Schüler finden gezielte Unterstützung, um ihre mathe-
matischen Fähigkeiten für die Anforderungen des Abiturs zu festigen. 
Weitere Informationen zum kompletten Programm sind im Internet 
unter www.vhs-landkreis-rastatt.de abrufbar.

Freiwillige Feuerwehr Iffezheim

Weihnachtsbaum-Sammelaktion der Kinder- und Jugendfeuerwehr

Sie Fragen sich jedes Jahr aufs Neue: Wo und wie entsorge ich 
meinen ausgedienten Weihnachtsbaum?
Hier ist die Antwort!
Stellen Sie den Baum einfach ohne Baumschmuck am Samstag, 
13.01.2024, bis spätestens 9:00 Uhr an die Straße und die Ju-
gendfeuerwehr wird sich der Entsorgung annehmen!
Die Abholung erfolgt natürlich unentgeltlich. Die Jugendfeuerwehr 
würde sich dennoch über eine kleine Spende sehr freuen!

Deutsches Rotes Kreuz - 
Ortsverein Iffezheim

Herzlichen Dank für Ihre Blutspende
Die Blutspendeaktionen des abgelaufenen Jahres konnten mit 
dem Termin am 27.12.2023 erfolgreich abgeschlossen werden. 
Insgesamt duften wir im vergangenen Jahr 679 Blutspenderinnen 
und Blutspender begrüßen. Davon fanden auch 32 Spendewillige 
zum ersten Mal den Weg in die Festhalle, was uns immer ganz be-
sonders freut. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Der Vereinswettbewerb wurde ebenfalls abgeschlossen. Die ers-
ten drei platzierten Vereine erhielten bereits Ihre Präsente mit 
Gutscheinen im Gesamtwert von 350 €. Die Gutscheine sollen der 
Bereicherung von Vereinsfesten dienen. 
Hier gilt unser besonderer Dank unseren Sponsoren Sparkasse 
Rastatt-Gernsbach, Edeka-Oser und Metzgerei Michael Zoller. 
Ohne sie wäre dieser alljährliche Wettbewerb nicht möglich.
Wir werden diesen Wettkampf im aktuellen Jahr weiterführen und 
hoffen auf spannende Ergebnisse. Erfreulich ist auch, dass sich 
auch Vereine beteiligen, die auf den ersten Blick kaum Chancen 
auf Platzierungen haben, aber trotz allem die gute Sache unter-
stützen. Vielen Dank.
Hier nun die Schlusstabelle: Der große Favorit Musikverein hat 
wieder mal zugeschlagen, gefolgt von Kolpingsfamilie und Fußball-
verein. Bemerkenswert: Etwa die Hälfte der Blutspenden werden 
durch Mitglieder der Iffezheimer Vereine erbracht, tolle Sache!

Wichtige Jahrestermine
Hier schon zur Info für alle einige wichtige Jahrestermine. Bitte 
merkt euch diese Termine schon dick im Kalender vor und nehmt 
doch hoffentlich vollzählig teil.

11.02.  Fasnachtsumzug. Wie im Vorjahr ist eine große Helfer-
schar zur Absicherung erforderlich

24.02.  „Winterwanderung“ zur Integrierten Leitstelle Karlsruhe 
mit gemütlicher Abschlussrunde

19.03. Blutspendetermin
15.03. Generalversammlung
18.06. Blutspendetermin
20.08. Blutspendetermin
12.10. Jahreshauptübung mit der Feuerwehr
22.10. Blutspendetermin
08.12. Seniorenadventsfeier
27.12. Blutspendetermin
Und dann stehen natürlich noch größere erfreuliche Aktionen an: 
Umzug in unsere Räume im neuen Feuerwehrhaus mit DRK-Depot. 
Der Termin steht noch nicht genau fest. Zur Vorbereitung und 
Durchführung des Umzugs werden natürlich viele, viele helfende 
Hände benötigt! Und die Einweihungsfeier mit Tag der offenen Tür 
wird auch noch folgen.

CHORissimA e. V.

Jahresabschlussfeier
Die letzte Probe in Dezember haben wir genutzt, um in geselliger 
Runde das Jahr mit Ehrungen zu beenden. Als erstes haben wir 
uns bei unsere Chorleiterin Ulianah Nesterova bedankt. Sie hat 
das ganze Jahr unermüdlich mit uns geprobt, Choreografien und 
Abläufe mit uns einstudiert und immer wieder ein tolles Programm 
auf die Beine gestellt. Sie bekam von unseren beiden Vorsitzenden 
einen Geschenkkorb und einen Blumenstrauß überreicht.
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Da CHORissimA in 2023 zehnjähriges Bestehen gefeiert hat, gab 
es zum ersten Mal auch Jubilare zu ehren. In unserem Chor sind 
noch sechs Sängerinnen aktiv, die vor zehn Jahren CHORissimA 
mitgegründet haben. Eduarda, Karin, Susanne, Bettina und Conny 
bekamen Blumen, Schokolade und eine Urkunde. Uschi bakam 
ihre Präsente zu einem späteren Zeitpunkt. Dazu gab es für jeden 
noch ein Foto von vor zehn Jahren. Wir haben festgestellt, dass 
keiner auch nur ein bisschen gealtert ist. Im Gründungsjahr 2013 
sind noch mehr Mitglieder dazu gekommen, die jetzt auch schon 
zehn Jahre bei CHORissimA singen. Helga, Christine Hillert, Chris-
tine Hammes, Beate und Beatrix bekamen Blumen und auch eine 
Urkunde mit Foto. Wir hoffen, dass unsere Jubilare weitere Jahre 
Spaß am Singen haben, und CHORissimA noch lange treu bleiben.

Zu guter Letzt wurde dem Vorstand für deren Arbeit gedankt und 
wieder gab es Präsente. Wir haben den Abend gemütlich ausklingen 
lassen, auch kulinarisch sind die Feierlichkeiten bei CHORissimA 
immer wieder ein Genuss. 

Öffentliche Probe
Am Mittwoch, 10. Januar 2024 findet eine öffentliche Probe statt, 
wozu wir alle interessierten Frauen herzlich einladen. Die Probe 
fängt um 19:30 Uhr im Pavillon der Grundschule Iffezheim an. Zum 
Zuschauen oder zum Mitsingen, ganz wie ihr möchtet. Vorsingen 
muss bei uns niemand und musikalische Vorkenntnisse sind auch 
nicht unbedingt notwendig. Der Spaß am Singen im Chor kommt 
von alleine. Nach der Probe ist auch noch Zeit für ein Glas Sekt, wir 
würden uns freuen, wenn viele Frauen vorbeischauen.
Weitere Informationen auf www.chorissima-iffezheim.de

Termine
Mittwoch, 10. Januar, 19:30 Uhr
öffentliche Probe im Pavillon
Freitag, 2. Februar, 18:00 Uhr,
musikalische Umrahmung des Gottesdienstes zu Mariä Lichtmess 
in der Kath. Pfarrkirche St. Birgitta in Iffezheim
Sonntag, 11. Februar
Bewirtung beim Faschingsumzug

Musikverein Iffezheim e. V.

Neujahrsgruß
Der MVI wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ein gutes neues 
Jahr 2024. Bleiben Sie gesund und feiern wir in der Dorfgemein-
schaft das ein oder andere Fest miteinander. Schon jetzt sind Sie 
ganz herzlich zum Osterkonzert am 31.03. und Dämmerschoppen 
am 12.07. eingeladen.

Jugend aktiv auch während Weihnachten
Unsere Musikerjugend war auch über Weihnachten beeindruckend 
aktiv. Zunächst umrahmten die Jungmusiker/innen unter Jugend-
kapellmeister Mathias Ullrich den Festgottesdienstag in der evan-
gelischen Kirche an Heiligabend und am Dienstag das Hochamt 
am zweiten Weihnachtsfeiertag. Bei diesem Familiengottesdienst 
waren auch die kleinsten Nachwuchsmusikern mit Gesang und 
Blockflöte mit dabei. Vielen Dank an Mathias und alle Ausbilderin-
nen und Ausbilder sowie das Orga-Team für die Vorbereitung und 
Mitgestaltung des Gottesdienstes.
Das war spitze...

Probe
Immer am Dienstag 20:00 Uhr im Pavillon. Erste Probe im neuen 
Jahr am 09.01.

Weitere Infos findet ihr auch unter www.musikverein-iffezheim.de.

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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MGV Liederkranz Iffezheim

2024 wird ein spannendes Jahr für die Iffzer Sänger - 
schon wieder...
Eigentlich hätten wir nie gedacht, nur wenige Monaten nach dem 
Ausscheiden unserer Dirigentin Mercedes Guerrero immer noch 
ohne geeigneten, gerne auch weiblichen Nachfolger dazustehen. 
Nach dem kurzen Zwischenspiel mit Michael Späth begeben wir 
uns also wieder auf die Suche und hoffen, dass es dieses mal 
klappt. Wenn also jemand einen oder eine kennt, der oder die 
einen oder eine kennt, der oder die so was kann, soll sich bitte 
melden... Bis sich eine neue musikalische Leitung für unseren 
Chor gefunden hat, werden unsere internen Kräfte Tobias Fritz und 
Martin Brenner an den nächsten Freitagabenden die Proben leiten. 
Am „Tag des unschuldigen Sängers“ begaben sich die Sänger auf‘s 
glatte Eis der Curlinghalle in Hügelsheim, um sich für einen kleinen 
Gesangsmarathon in der Iffzer Grillhütte warm zu laufen. Danke 
an Joachim Fritz, der uns in die elegante Handhabung des Besens 
einwies! Alle, die aufrecht in die Halle hinein gegangen waren, 
verließen sie auch wieder aufrecht auf eigenen Beinen...

Am TduS in Richtung Jahreswechsel gerutscht. 

Zitat eines Sängers: „Fegen kann ich, seit ich verheiratet bin...“

Termine
Freitag, 12.01. erste Singstunde 2024
Dienstag, 23.01. Geburtstagsständchen
Samstag, 03.02. Kappenabend
Samstag, 24.02. Ordentliche Mitgliederversammlung

Mehr über den Chor und über uns Sänger 
erfährt man auf unserer Homepage 
mgv-liederkranz-1857-Iffezheim.de.

Fanfarenzug Iffezheim

FZI Weihnachtsfeier 
Am 15.12.2023 fand unsere FZI-interne Weihnachtsfeier im Fanfa-
renkeller statt. Kurz und knapp: Den Kindern hat es gefallen, der 
Rentnerstammtisch war begeistert und der Nikolaus hat seinen 
Besuch bei uns genossen. Alles in allem ein wunderbarer Abend. 
Vielen Dank an das Küchenteam, an unseren Nikolaus und an 
unsere FZI-Sängerinnen und -Sänger, die den Abend, auch dank 
begleitender Gitarre, besonders gemacht haben. 

Theaterbesuch FZI Jugend
Zum Jahresabschluss auch noch was für unsere Kleinen. Beim 
Besuch des Musicals „Anton das Mäusemusical“ im Theater in 
Baden-Baden, konnten unsere FZI-Kids nicht nur die besondere 
Theater-Atmosphäre genießen, sondern auch eine Portion Pom-
mes auf dem nahegelegenen Weihnachtsmarkt. Eine tolle Aktion 
für unsere Jüngeren. Vielen Dank für die gute Organisation. 

FZI wünscht ein frohes neues Jahr
Der Fanfarenzug wünscht allen Mitgliedern, deren Familien und 
Freunden, einen guten Start in das neue Jahr 2024. Man sieht sich 
beim Fanfarenzug in Iffezheim. 

Termine
Hier eine Übersicht unserer anstehenden Termine & Auftritte:
05.01. Probe, ab 19:30 Uhr
07.01. Probe, 10:00 - 11:00 Uhr
12.01. Generalprobe vor 1. Auftritt (wichtig!)
13.01. Auftritt ICC Sitzung
19.01. Auftritt ICC Sitzung
20.01. Auftritt ICC Sitzung
26.01. Auftritt Wintersdorf Sitzung
27.01. Narrenbaumstellen & Auftritt Wintersdorf Sitzung
08.02. SchmuDo (Schule, Rathausstürmung, keine Party im Keller)
09.02. Auftritt Plittersdorf Sitzung
10.02. Auftritt Plittersdorf Sitzunfg
11.02. Faschingskirche & Umzug Iffezheim (keine Party im Keller)
12.02. Schlämple durch Iffezheim
13.02. Chaisebuckelfest Iffezheim
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Heimatverein Iffezheim

Auch das gab‘s mal...
Dr. Schitz schellt!
Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde erfolgen heute 
ja bekanntlich durch den Gemeindeanzeiger. Bis zur Einführung 
dieses Gemeindeanzeigers mussten die Bekanntmachungen aber 
auch irgendwie zu den Einwohnern gebracht werden. Es gab auch 
einen „Bekanntmachungszettel“. Der wurde aber nur im Rathaus 
angeschlagen und an bestimmte Personen, z. B. die Gemeinde-
räte, verteilt. Auch die Iffezheimer Gaststätten erhielten so einen 
Bekanntmachungszettel. Die Gäste am Stammtisch konnten dann 
die amtlichen Bekanntmachungen, die Mitteilungen der Vereine 
oder die Verkaufsangebote der Genossenschaft lesen.
Die eigentliche Bekanntmachung erfolgte aber durch das Ausschel-
len. Auch am Sonntagmorgen „nach dem Amt“ wurden die Bekannt-
machungen von dem Podest der Rathausstaffel herunter verlesen.
Zum Ausschellen: Die Ortsdiener (Amtsboten) hatten eine Hand-
schelle (Glocke). Dann bekamen sie einen Zettel mit der jeweiligen 
Bekanntmachung. Auch hier wurde in früheren Zeiten auf dem Rat-
haus strengstens gespart. Es handelte sich um ein DIN-A5-Blatt, 
meistens war eine Seite auch schon mit etwas anderem beschrie-
ben, das aber nicht mehr gebraucht wurde. Auf dem Zettel stand 
dann: „Am kommenden Freitag ist abends um 7 Uhr in der Festhalle 
eine Bürgerversammlung.“ Oder: „Am Donnerstagnachmittag um 
5 Uhr wird im Bürgersaal das Bürgerholz verlost und zwar von 
Hausnummer 1 bis 322.“
Es gab auch gewerbliche Bekanntmachungen: „Am Dienstag ab 
9 Uhr wird am Bahnhof von der Genossenschaft Nitrophoska und 
Kalkamonsalpeter ausgeladen.“ Oder: „Am Samstagabend läuft in 
der Festhalle der Film „Die Czardasfürstin“.
Mit dem Fahrrad wurden dann ungefähr 50 Stationen angefahren, 
die Schelle geschwungen und der Text verlesen.
Die mir bekannten Ortsdiener, die diese Aufgabe erledigt haben 
waren: der Ignaz Merkel, der August Walter, der Franz Laubel, der 
Alfons Brenner und der Richard Schneider.
Ja und dann kamen die Düsenjäger der Kanadier. Da musste das 
Schellen öfters wegen dem Lärm unterbrochen werden. Aber auch 
sonst haben manche das Schellen und die Bekanntmachung erst 
zu spät mitbekommen. Eine Frau ruft aus dem Fenster: „was hesch 
gschellt?“ Der damalige Ortsdiener war nicht faul, er ging in die 
Küche der Frau, schwang noch mal seine Schelle und verlas den 
Text in der Küche. Hesch‘s jetzt mitgried?“

Fußballverein Iffezheim

Ein frohes neues Jahr
Die Vorstandschaft des FV Iffezheim wünscht allen Mitgliedern, 
Freunden, Gönnern und Sponsoren ein frohes, erfolgreiches und 
vor allem gesundes neues Jahr 2024.
Auf viele erfolgreiche und gesellige Stunden am Sportplatz beim FVI!

Erfolgreicher Christmas-Rock am 26.12.
Der Christmas-Rock der Senioren des FVI war wieder ein absolut 
gelungenes Event, das die festliche Stimmung mit rockiger Musik 
perfekt vereinte. Die Auftritte der Band The Big B´s sorgten für eine 
tolle Atmosphäre, während die DJs Maphorix und Lou in den Pau-
sen und zum Ausklang mit ihren Beats die Tanzfläche zum Beben 
brachten. 
Die Kombination aus Live-Musik und DJ-Sets machte diese Veran-
staltung wieder einmal zu einem unvergesslichen Weihnachtsfest 
für alle, die sich von der mitreißenden Mischung aus Rock und 
Partymusik begeistern ließen.

Ein großer Dank gilt allen Besuchern und dem Orga-Team!

TTC Iffezheim

Trainingsbetrieb
Jugendtraining 
Mo. u. Do. 17:30 - 19:30 Uhr 

Erwachsenentraining
Mo. u. Do., 19:30 - 21:00 Uhr

Kommende Termine 
Skat-Turnier: 05.01., 18.00 Uhr 
Vereinsmeisterschaften: 13.01., 14.00 Uhr 

„Bewegung ist die beste Medizin“ 
Der Tischtennisclub Iffezheim bietet unter diesem Motto allen er-
wachsenen Bürgerinnen und Bürgern, gerne auch Seniorinnen und 
Senioren, eine Möglichkeit an, Tischtennis zu spielen.
Die Beweglichkeit erhalten, Herz-Kreislauf-System stärken und Ko-
ordination fördern, das sind wichtige Aspekte, welche durch Tisch-
tennis spielen gestärkt werden können. Das Kursangebot des TTC 
Iffezheim ist kostenlos, einfach vorbeischauen und mitmachen.  
TT-Schläger sind vorhanden, Sportschuhe nicht vergessen.
Ansprechpartner/Übungsleiter: R.-D. Merkel, Tel. 3500 
Wo:  Sporthalle, Maria-Gress-Schule, Weierweg
Wann:  Donnerstags, 15.30 - 17.00 Uhr
Termine: 11.01, 18.01 und 25.01 

Kleintierzuchtverein Iffezheim

Landekaninchenschau 06./07. Januar 2024 Offenburg 
Am 31. Dezember 2023 machten sich einige Mitglieder des Klein-
tierzuchtverein auf den Weg nach Offenburg um dort beim Aufbau 
der 51. Landeskaninchenschau in Offenburg zu helfen. 
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Monatsverammlung und Arbeitseinsatz
Unsere erste Monatsversammlung im neuen Jahr findet am Freitag, 
12. Januar, um 20:00 Uhr in der Zuchtanlage statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Ein Tag später, am Samstag, 13. Januar, erfolgt der erste offizielle 
Arbeitseinsatz.
Auch hier sind viele Helfer gerne gesehen und eingeladen.

Iffzer Rheinwaldhexen e. V.

Neujahrsgruß
Weihnachten ist vorbei und das neue Jahr hat auch schon wieder 
begonnen. Die Iffzer Rheinwaldhexen wünschen euch allen, ins-
besondere allen Einwohner/innen, den Iffzer Vereinen, unseren 
aktiven und passiven Mitgliedern sowie allen Sponsoren ein wun-
dervolles, gesundes und glückliches neues Jahr 2024. 
Jetzt geht‘s aber weiter mit den folgenden Fasnachtsterminen bis 
Aschermittwoch: 
Freitag, 05.01. Häsabstauben mit Rauhnachtsfeuer
(Sasbacher Lochmatt-Druden e. V.) 

Samstag, 13.01. Nachtumzug Lahr-Kippenheim
(Schelmewinkler Kippenheim e. V.) 

Sonntag, 14.01. Jubiläumsumzug Muggensturm 
(Narrenclub Alte Gross Muggensturm e. V.) 

Freitag, 19.01. ICC-Sitzung
(Iffezheimer Carnevals-Club e. V.) 

Samstag, 20.01. Jubiläumsumzug Stollhofen
(Stollhofner Altrheindämonen e. V., Rhing Daifl Stollhofe e. V.) 

Sonntag, 21.01. Jubiläumsumzug Rheinbischofsheim
(Karnevalsverein Rheinbischofsheim e. V.)

Samstag, 27.01. 4.Narrenbaumstellen
(Iffzer Gold´brück Hirsche) 

Sonntag, 28.01. Jubiläumsumzug Kehl-Neumühl
(Neumühler Hexen 1980 e. V.) 

Samstag, 03.02. Der Umzug u. Hexenkessel
(Die Reblandhexen Varnhalt e. V. & NCVR) 

Sonntag, 04.02. Umzug Oberkirch
(Narrenzunft Oberkirch e. V.) 

Mittwoch, 07.02. Wildsauball
(Wildsaue vum Klingelberg e. V.) 

Donnerstag, 08.02 .Schmutziger Donnerstag
(Schulbefreiung, Rathausstürmung, ...) 

Freitag, 09.02. Kindergärten/Haus Edelberg besuchen 

Freitag, 09.02. Kostümball 
(Turnverein Iffezheim 1909 e. V.) 

Samstag, 10.02. Umzug Ettenheim-Altdorf
(Sendewelle Altdorf e. V.) 

Sonntag, 11.02. Umzug Iffezheim
(Gemeinde Iffezheim) 

Montag, 12.02. Jubiläums-Rosenmontagsumzug Bischweier
(Kirschdestorre, Schluchte-Daifl, Kaputtnix) 

Montag, 12.02. Rosenmontagsball Bühlertal
(Bühlertäler Waldmännle e. V.) 

Dienstag, 13.02. Umzug Baden-Oos
(Ooser Carneval-Verein 1932 e. V.)

Wir helfen Behinderten e. V. 
Iffezheim

Adventsfenster in der Josefstraße
Am Nikolaustag hatte eine private Initiative der Familien Marina 
und Steffen Strobel und Sophie und Lars van Meerwijk in die Josef-
straße eingeladen, um im Rahmen der Adventsfenster und im Sinne 
der Gemeinschaft, Spenden für die Aktion 1972 zu sammeln. 
Bei winterlichem Ambiente mit offenem Feuer, wurden nicht nur 
Herzen, sondern auch Glühwein und herzhafter Wurstweck geteilt.
Andrea Wolf, stellte selbst gemachtes Quittengelee zur Verfügung.

Ganz feierlich wurde es, als der junge Trompetenspieler Leo van 
Meerwijk weihnachtlich Lieder für die Besucher spielte. 
Kurz vor Weihnachten wurde der Erlös von 222 € überreicht.

Familie Strobel mit Mathilda, Marina und Steffen. 
Familie van Meerwijk mit Sophie und Lars. 
Reinhard Büchel - Aktion 1972 
Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben, diesen Tag zu 
etwas Besonderem zu machen und einen positiven Einfluss auf die 
dörfliche Gemeinschaft auszuüben.

Neue Tierhilfe e. V.

Unsere verschmuste NALA sucht einen Platz als Einzelprinzessin!
Unsere hübsche Nala war vermittelt 
und kam allerdings zurück, weil sie sich 
mit dem dort bereits wohnenden Kater 
nicht vertragen hat und diesem sein 
Zuhause streitig machen wollte. Daher 
suchen wir nun für die verschmuste 
Prinzessin einen Einzelplatz, gerne mit 
Freigang nach einer gewissen Einge-
wöhnungszeit, damit sie ihre Menschen 
ganz für sich alleine in Anspruch neh-
men kann.
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Wer die im Oktober 2019 geborene Krönchenträgerin gerne persön-
lich kennenlernen möchte, kann zu unseren Öffnungszeiten einfach 
vorbeikommen oder auch gerne vorher anrufen unter 07221/276261. 
Außer am 06.01.2024 sind wir zu unseren normalen Öffnungszeiten 
dienstags, freitags, samstags, sonntags von 15 - 17 Uhr für Sie da.
Buchtunger Tierhof mit Gnadenhof - Neue Tierhilfe e. V.
Buchtunger Hof 5, 76547 Sinzheim-Kartung
www.neuetierhilfe.de
Ihr findet unsere Neuigkeiten auf Facebook!
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich im Namen unserer 
vielen Schützlinge für Ihre Hilfe und Unterstützung im letzten Jahr 
bedanken und wünschen Ihnen und Ihren Vierbeinern ein glückli-
ches und vor allem gesundes Neues Jahr! 

Obst- und Gartenbauverein 
Iffezheim

Neujahrsglückwünsche
Der OGV wünscht allen Einwohnern ein glückliches, gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr 2024. Große Träume und kleine Wünsche 
treffen wieder zusammen. Mögen sie alle den rechten Weg finden 
zur Erfüllung in diesem neuen Jahr.

Arbeiten im Januar
Kranke Obstbäume entfernen
Warten Sie mit dem Entfernen kranker oder kümmerlicher Obst-
bäume in Ihrem Garten nicht bis zum Frühjahr. Jetzt haben Sie 
mehr Zeit dafür. Wenn Sie an die gleiche Stelle wieder einen 
Obstbaum setzen wollen, graben Sie den Wurzelstock gleich in 
Form des Pflanzloches aus. Wählen Sie wenn möglich eine andere 
Obstart, sonst kann es zu Bodenmüdigkeit kommen. Überlegen 
Sie aber vor dem Neupflanzen, ob der Standort für Obstgehölze 
grundsätzlich geeignet ist, bzw. was zum Absterben oder Kränkeln 
des Vorgängerbaumes geführt hat. Für die Obstwiese gilt, dass 
man einen alten, abgängigen Obstbaum nicht sofort roden muss. 
Armdickes, besonntes Totholz ist Lebensraum für einige Käfer-
larven von denen sich z. B. wieder Spechtarten ernähren. Einen 
Jungbaum sollte man aber trotzdem nachpflanzen.  

Schnittregel für Obstgehölze
Starker Winterschnitt bedeutet stärkeres Wachstum, schwacher Win-
terschnitt schwächeres Wachstum. Winterschnitt fördert das Trieb-
wachstum. Sommerschnitt reduziert es und fördert die Fruchtbarkeit. 

Beerensträucher und Obstbäume schneiden
Johannisbeer- und Stachelbeersträucher nur an frostfreien Tagen 
schneiden. Stark wachsende Obstbäume sollten jetzt noch nicht 
geschnitten werden. Der Grund hierfür liegt in der zum Frühjahr 
zunehmenden Anreicherung von Bildungsstoffen in den Trieben. 
Werden die Triebe früh geschnitten, gehen relativ wenig Stoffe 
verloren. Erfolgt der Gehölzschnitt spät, gehen dem Gehölz mehr 
Aufbaustoffe verloren und der Zuwachs verringert sich. Apfel- und 
Birnbäume, die im vergangenen Jahr stark gewachsen sind und 
wenig getragen haben, werden deshalb erst im März bzw. Anfang 
April geschnitten. Wer sich mit dem Obstbaumschnitt noch nicht 
auskennt, sollte Schnittkurse der Obst- und Gartenbauvereine 
besuchen und die Kenntnisse durch ein gutes Fachbuch vertiefen.
(Gartenkalender für die 1. Kalenderwoche)

Cäcilienverein Iffezheim

Einladung zur Generalversammlung
Hiermit laden wir alle Chormitglieder sowie die Mitglieder der 
Chorgemeinschaft Iffezheim/Wintersdorf zu unserer Generalver-
sammlung am Dienstag, 16.01., 19.00 Uhr, in den Kulturraum des 
Kindergartens St. Martin recht herzlich ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Berichte

 2.1 Bericht 1.Vorsitzender
 2.2 Bericht Schriftführer
 2.3 Bericht Kassiererin

3. Kassenprüfbericht
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung Kassiererin und Vorstand
6. Bericht Chorleiter
7. Worte des Präses, Pfarrer Padinjarakadan
8. Vorschau 2024
9. Ehrungen 

10. Verschiedenes

Heiligabend im Haus Edelberg

Mit einer kleinen Abordnung besuchten Sängerinnen und Sän-
ger der Chorgemeinschaft Iffezheim/Wintersdorf die Bewohner 
im Haus Edelberg. Mit bekannten Weihnachtsliedern wurde die 
Botschaft von der Geburt Jesu in die Pflegeeinrichtung getragen. 
Die Lieder waren eingebettet in einen Wortgottesdienst der von 
Martin Schäfer und einigen Chormitgliedern gestaltet wurde. Im 
voll besetzten Speiseraum sangen die Bewohner die alt bekann-
ten Weihnachtslieder harmonisch mit. Hierdurch entstand eine 
weihnachtliche Atmosphäre, welche in den weiteren Verlauf sich 
anschließender Festtage mitgetragen werden konnte.

kfd Frauentreff Iffezheim

Einladung zur Jahresversammlung
Die Vorstandschaft lädt alle Vereinsmitglieder ganz herzlich am 
10. Januar um 19 Uhr im Vereinsraum des Kindergartens St. Martin 
zu unserer Jahresversammlung ein. Bitte bringt euer Sektglas mit, 
denn wir werden auf das neue Jahr anstoßen.
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und freuen uns auf euch! 

FWG  Freie Wähler Gemeinschaft

Neuerungen in der Gemeinderatsfraktion
In der letzten Sitzung des Gemeinderates Ende Dezember 2023 ist 
Andrea Winkler auf eigenen Wunsch aus dem Gemeinderat ausge-
schieden. 
In den knapp 20 Jahren war Andrea Mitglied im Gemeinderat, ver-
schiedenen Ausschüssen sowie Arbeitskreisen und hat so manch 
richtungsweisende Entscheidungen für die Gemeinde getroffen. 
Seit dem Jahr 2014 war Andrea Winkler auch erste Bürgermeis-
ter-Stellvertreterin.
Für ihr langjähriges Engagement sowie ihre geleistete Arbeit zum 
Wohle der Iffezheimer Bevölkerung möchten wir uns bei ihr ganz 
herzlich bedanken. 
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Den Platz von Andrea Winkler wird zukünftig Marielle Meibeicker, 
geb. Schneider, als Nachrückerin im Gemeinderat einnehmen. 
Wir wünschen Marielle einen guten Start, viel Freude und stets ein 
gutes Händchen bei den anstehenden Entscheidungen.

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Iffezheim-Ried
Pfarrei St. Birgitta
Lindenstraße 2
76473 Iffezheim

Telefon: 07229-870

Fax: 07229-30 81 53

Pfarrer Vincent Padinjarakadan

Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr

E-Mail: Kontakt@kath-iffezheim-ried.de
www.kath-iffezheim-ried.de

Gottesdienste
Samstag, 06.01. 
Sternsinger-Aktion; 
Afrika-Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika
10:00! Ottersdorf
Eucharistiefeier zum Hochfest Erscheinung des Herrn 
10:00! Plittersdorf
Wort.Gottes-Feier mit den Sternsingern 
10:00! Iffezheim
Eucharistiefeier zum Hochfest Erscheinung des Herrn 
18:00 Wintersdorf
Weihnachtskonzert mit dem Ensemble ´15 unter der Leitung von 
Raphael Vilgis

Sonntag, 07.01. 
9:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier zum Fest Taufe des Herrn 
10:30 Plittersdorf
Eucharistiefeier zum Fest Taufe des Herrn mit Taufe von Franziska 
Rebecca Schneider; für Thekla und Leo Müller und Angehörige und 
zu Ehren der lieben Mutter Gottes von der immerwährenden Hilfe
18:00 Iffezheim
Ökum. Gottesdienst zum Neujahr - anschließend Stehempfang im 
Kolpinghaus 

Montag, 08.01.
14:30 Wintersdorf
Rosenkranz- Andacht (weihnachtlicher Festkreis)
18:00 Iffezheim
Friedensgebet

Dienstag, 09.01.
18:00 Plittersdorf
Eucharistiefeier in der Marienkapelle 

Mittwoch, 10.01.
9:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier
18:00 Iffezheim
Rosenkranz

Donnerstag, 11.01.
7:45 Plittersdorf
Schülergottesdienst
16:00 Iffezheim
Haus Edelberg: Gottesdienst Haus Edelberg
18:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier

Freitag, 12.01.
18:00 Iffezheim
Eucharistiefeier

Samstag, 13.01.
18:00 Plittersdorf
Eucharistiefeier mit Seelenmesse für Frau Barbara Schypulla 

Sonntag, 14.01.
9:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier
10:30 Iffezheim
Eucharistiefeier 
mitgestaltet vom Familiengottesdienstteam „Findet Jesus“
18:00 Iffezheim
Rosenkranz
18:00 Ottersdorf
Großer Saal Gemeindehaus St. Ägidius: 
Neujahrsempfang im Gemeindehaus

„Gemeinsam für unsere Erde - in Amazonien und weltweit“: 
Aktion Dreikönigssingen am 6. und 7. Januar in Iffezheim
Die Sternsingeraktion steht unter einem hochaktuellen Motto: 
Dem Schutz unseres Lebensraums, der Erde. Mit der Aktion Drei-
königssingen 2024 wird deutlich, vor welchen Herausforderungen 
Kinder und Jugendliche in Amazonien stehen. Sie zeigt, wie die 
Projektpartner der Sternsinger junge Menschen dabei unterstüt-
zen, ihre Umwelt und ihre Kultur zu schützen. Zugleich verdeutlicht 
die Aktion, dass Mensch und Natur am Amazonas und überall auf 
der Welt eine Einheit bilden. Die Sternsinger werden ermutigt, 
sich gemeinsam mit Gleichaltrigen aller Kontinente für ihr Recht 
auf eine gesunde Umwelt einzusetzen. Darum geht es auch in den 
Vorbereitungstreffen für unsere Königinnen und Könige. 
In Iffezheim werden sich über 65 Sternsingerinnen und Sternsin-
ger am 6. und 7. Januar auf den Weg machen, um alle Haushalte 
zu besuchen, den Segen Gottes an die Tür zu schreiben und um 
Unterstützung für die Projekte in Amazonien und vielen anderen 
Ländern zu bitten.
Am Samstag, 6. Januar, werden die Sternsinger ab ca. 13 Uhr die 
Straßen „südlich der Hauptstraße“ (also in Richtung Hügelsheim) 
besuchen, am 7. Januar ab ca. 11 Uhr alle Straßen „nördlich 
der Hauptstraße“ (in Richtung Rennbahn bzw. Rastatt) inklusive 
Hauptstraße.
Für das Haus Birgitta und das Haus Edelberg gibt es jeweils eigene 
Termine, die in den Häusern bekannt gegeben werden.
Wir möchten Sie bitten, unsere Sternsingergruppen freundlich 
aufzunehmen und ihr Anliegen zu unterstützen. 
Mehr Informationen finden Sie unter www.sternsinger.de und über 
den Instagram- und Facebook, WhatsApp- und Threads-Kanal der 
Sternsinger Iffezheim.

Afrikatag 2024
„Damit sie das Leben haben!“ (Joh 10, 10) - unter diesem Leit-
spruch aus dem Johannesevangelium bittet missio München am 
6. Januar 2024 in den Gottesdiensten um Spenden für die Kirche in 
Afrika. Im Mittelpunkt des Afrikatags 2024 stehen mutige Ordens-
frauen in Malawi.
Die Projektpartnerinnen sind für 
die Menschen vor Ort im Einsatz. 
Sie sind in Krankenhäusern tätig 
oder arbeiten in Pfarreien, in de-
nen sie Opfern häuslicher Gewalt 
helfen und Familien unterstüt-
zen, die oft nicht einmal genug 
Essen im Haus haben. 
Ordensschwestern stehen den 
Menschen in ihrem täglichen 
Kampf ums Überleben zur Seite 
- an jedem einzelnen Tag. Eine 
von ihnen ist Schwester Teresa 
Mulenga aus Lilongwe in Malawi. 
Sie arbeitet als Programmkoordi-
natorin für eine Initiative zur För-
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derung der Ausbildung afrikanischer Ordensschwestern. In ihrem 
Erzbistum engagiert sie sich im Kampf gegen den Missbrauch von 
Kindern und schutzbedürftigen Erwachsenen.
Ordensfrauen wie Teresa wirken in die Gesellschaft hinein. Sie 
kümmern sich aktiv um die Bedürfnisse der sie umgebenden Ge-
meinden, leisten Sozialarbeit, Gesundheitsfürsorge, Bildung und 
Seelsorge. Voraussetzung dafür ist eine gute Ausbildung. Doch 
wer, wie viele einheimische Schwesterngemeinschaften, selbst 
das Leben der Armen teilt, hat kaum die Mittel den eigenen Nach-
wuchs gut auszubilden. Mit der Kollekte zum Afrikatag können wir 
die Hilfe anbieten, die benötigt wird.

Spendenkonto der Afrika- Kollekte:
Empfänger: Kath. Kirchengemeinde Iffezheim-Ried 
VR-Bank Iffezheim 
IBAN: DE37 6656 2300 0002 0115 06
Verwendungszweck: 
Afrika-Kollekte 2024
Falls Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, vermerken Sie 
dies bitte auf dem Überweisungsträger. Bis 200,- € gilt der Einzah-
lungsbeleg und der Kontoauszug als Spendennachweis. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Spender. 
Pfarrer Vincent Padinjarakadan

Weihnachtskonzert am 06.01. in der Pfarrkirche Wintersdorf
Am 6. Januar findet um 18 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael Win-
tersdorf wieder das Weihnachtskonzert statt. Auf dem Programm 
stehen diesmal Chor- und Orgelwerke der Barockzeit. Mit präg-
nantem Rhythmus eröffnet Andreas Hammerschmidts „Machet die 
Tore weit“ den Abend, von Hammerschmidt werden weitere Werke 
zu hören sein. Zudem werden von Johann Eccard das melodisch 
geprägte „Übers Gebirg Maria geht“ sowie zwei doppelchörige, 
also achtstimmige, Motetten von Johann Michael Bach und Johann 
Ludwig Bach erklingen. Das Ensemble ‚15, unter der Leitung von 
Raphael Vilgis, musiziert daher in größerer Besetzung mit 16 Sän-
gerinnen und Sängern. Der Organist Tim Krüger wird das Ensemble 
an der Orgel begleiten sowie mit Orgelwerken u. a. von Johann 
Sebastian Bach solistisch in Erscheinung treten. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten.

Dank an alle Helferinnen und Helfer an Weihnachten
Seit dem 24.12.2023 erstrahlen unsere Krippen in allen Kirchen 
der Kirchengemeinde Iffezheim-Ried wieder in hellem Glanz. Ein 
großer Dank gilt allen fleißigen Helferinnen und Helfern, die die 
Kirchen geschmückt und die Krippen aufgebaut haben, sowie den 
Mesnerinnen und Mesnern. Mit viel Fleiß und Zeitaufwand haben 
sie die Krippen so wunderschön gestaltet. Sie sind herzlich ein-
geladen die Krippen in den Kirchen zu besuchen und dabei Ihre 
Gebete zu verrichten. In allen Kirchen steht das „Friedenslicht aus 
Bethlehem“, das in die Häuser und zu den Menschen mitgenom-
men werden kann. Allen, die bei der Planung und Gestaltung der 
Advents- und Weihnachtsgottesdienste mitgeholfen haben, ein 
herzliches vergelt‘s Gott, ebenso den Ministranten, Kirchenchö-
ren, Kantorengruppe, Begrüßungsteams, Gesangsgruppen, Musik-
vereinen sowie den Organisten. Der gesamten Kirchengemeinde 
wünschen wir ein segensreiches und friedvolles Neujahr 2024.
Pfr. Vincent Padinjarakadan, Christoph Bosler (PGR-Vorsitzender)

Rückblick - Weihnachtsfeier der Iffezheimer Ministranten
Am Sonntag, 17. Dezember 2023, versammelten sich die Minis-
trantinnen und Ministranten von Iffezheim im Kindergarten St. 
Martin zu ihrer traditionellen Weihnachtsfeier. 
Die Räume des Kindergartens waren festlich durch die Oberminis 
geschmückt, und die Luft war erfüllt vom Duft selbst mitgebrachter 
Plätzchen. Jedes Detail war einzigartig und zeugte von der liebe-
vollen Vorbereitung. Neben den Plätzchen wurden Kinderpunsch 
und Kaba serviert, die zusammen mit den süßen Mandarinen für 
leuchtende Kinderaugen sorgten.
Der Nachmittag war geprägt von Lachen und frohem Beisammen-
sein. Die Kinder und die Oberminis genossen gemeinsame Spiele 
wie „Laute Post“ und das beliebte Schrottwichteln, bei dem jeder 
eine kleine, humorvolle Überraschung erhielt. Auch unser Pfarrer 
war gekommen, beteiligte sich an den Spielen und las eine kurze 
Weihnachtsgeschichte vor.

Ein besonderes Highlight war das Spiel um den herzförmigen Stein 
vom Mehliskopf, den die Gruppe auf ihrem Hüttenwochenende ge-
funden hatte. Das Verstecken und Suchen des Steines brachte viel 
Freude und war ein Symbol für die Gemeinschaft und die geteilten 
Erlebnisse. 
Die Weihnachtsfeier der Ministranten war ein wunderschönes Er-
eignis, das die Vorfreude auf Weihnachten noch verstärkte. Es war 
ein Tag voller Gemeinschaft, Freude und festlicher Stimmung, der 
allen Anwesenden noch lange in Erinnerung bleiben wird.  

Iffezheimer Ministranten goes digital
In einem Schritt, um unsere Gemeinschaft und Aktivitäten einer 
breiteren Öffentlichkeit zugänglicher zu machen, haben wir Mi-
nistranten von Iffezheim einen eigenen Instagram-Account erstellt 
(minis.iffezheim). 
Dieser neue Social-Media-Kanal bietet Einblicke in das lebendige 
Ministrantenleben: 
Von Gottesdiensten über Proben bis hin zu unseren tollen Ausflügen.
Der Instagram-Account (minis.iffezheim) soll nicht nur als digitales 
Schaufenster für unsere Ministrantendienste dienen, sondern 
auch die Freude, das Engagement und das Gemeinschaftsgefühl 
von uns Ministranten zeigen. 
Durch regelmäßige Posts und Stories werden die Follower an der 
dynamischen, abenteuerlichen und auch spirituellen Reise unse-
rer Gruppe teilhaben können. 
Mit diesem Schritt hoffen wir als Ministrantengruppe, eine stär-
kere Verbindung innerhalb der Gemeinde und darüber hinaus 
aufzubauen.
Über zahlreiche Follower würden wir uns sehr freuen. 
Wir grüßen Sie und wünschen Ihnen ein frohes neues Jahr.
Die Iffezheimer Ministranten 

Familien-Gottesdienste „Findet Jesus“
Im neuen Jahr beginnen - zusätzlich zu dem bereits vorhandenen 
Angebot an Gottesdiensten - Familiengottesdienste mit dem Titel: 
„Findet Jesus“. Diese Gottesdienste werden vom Familiengottes-
dienst-Team mitgestaltet und finden abwechselnd in unseren vier 
Pfarrkirchen statt. 
Begonnen wird mit einem ersten Gottesdienst am Sonntag, 14.01., 
um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Birgitta in Iffezheim. 
Vorschau: Der nächste Familiengottesdienst „Findet Jesus“ ist am 
Sonntag, 04.02., um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Jakobus.

Evang. Paul-Gerhardt-Gemeinde

Tel. 07229/181684; www.ekipaul.de
E-Mail: pfarramt@ekipaul.de, Pfr. Michael Winkler

Sonntag, 7. Januar: Ökumenischer Gottesdienst zum Jahresanfang 
18.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Jahresanfang in der kath. 
Kirche St.Birigitta in Iffezheim (Pfr. Winkler/Pfr. Padinjarakadan) 
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Mittwoch, 10. Januar: Konfi-Kurs: 
16.00 - 17.30 Konfi-Kurs 
im evang. Gemeindezentrum in Hügelsheim, 
Albertastr. 8.
Mitfahrgelegenheiten mit dem Gemeindebus: 
Ottersdorf 15.25 Uhr an der kath. Kirche, 
danach Wintersdorf und Iffezheim 15.35 Uhr

Hinweis auf den nächsten Erlebnisgottesdienst 
für Eltern und Kinder am Sonntag, 14. Januar: 
Wir feiern am Sonntag, 14. Januar 2024 einen Gottesdienst für 
Eltern mit Kindern im evang. Gemeindezentrum in Hügelsheim, 
Albertastr. 8. 
Herzliche Einladung an alle Eltern, Großeltern, Paten mit Kindern.

Die 65. Aktion von Brot für die Welt: „Wandel säen“
Einzahlungen sind weiterhin möglich auf das Konto der 
Paul-Gerhardt-Gemeinde bei der VR-Bank in Mittelbaden. 
Kennwort: „Brot für die Welt“
IBAN: DE07 6656 2300 0000 3030 03 
Spendenbescheinigungen erhalten Sie auf Wunsch gern. 

Aluminium-Sammelstellen
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde unterstützt die Aktion des Klima-
bündnisses Rastatt - Erlös für Baumpflanzaktionen - mit Sammel-
behältern in Hügelsheim (hinter dem alten Rathaus, Rheinstr.) und 
Ottersdorf (beim evang. Gemeindezentrum, Weststr. 7). Wichtig 
ist, dass das Aluminium sortenrein gesammelt wird. Hinweise zum 
richtigen Sammeln von Aluminium sind an den Tonnen angebracht. 

Wochenspruch 
Alle, die sich vom Geist Gottes führen lassen, die sind Gottes Söhne 
und Töchter. Römer 8,14

Wir wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern ein gutes 
und gesegnetes neues Jahr 2024. 

Veranstaltungsreihe 
„Winterzeit im Rheinpark - 1. Quartal 2024“

Die Pamina-Rheinpark-Region, die sich über insgesamt 960 Quad-
ratkilometer erstreckt, lädt zum neunzehnten Mal zu seiner Veran-
staltungsreihe „Winterzeit im Rheinpark“ ein. 
Bei 42 Veranstaltungen links und rechts des Rheins können die 
Besucher Anfang Januar bis Ende März 2024 die Einzigartigkeit 
dieses gemeinsamen deutsch-französischen Kulturerbes auf un-
terschiedliche Art entdecken und erleben. 
Das Spektrum reicht von musikalischen Darbietungen, Theater-
aufführungen, Lesungen, Filmvorführungen, Fotoschau, Vorträge, 
Seminare, Ausstellungen, Keramik-Workshop, Winterlauf, Waldba-
den bis hin zu spannenden Führungen und Exkursionen sowie ge-
führte Radtouren. „Mit diesen Veranstaltungen möchten wir auch 
die Rheinpark-Museen im Winter beleben und auf das besondere 
Kulturgut dieser grenzüberschreitende Raumschaft hinweisen“, so 
geschäftsführender Vorstand, Claus Haberecht.
Der zweisprachige Programmflyer mit allen Veranstaltungen ist 
online abrufbar unter www.pamina-rheinpark.org und kann auch 
kostenlos als Printversion angefordert werden.

Kontakt:
Pamina-Rheinpark/Parc Rhénan e. V.
Im Riedmuseum
Am Kirchplatz 6-8
76437 Rastatt-Ottersdorf
Tel. 07222/25509
E-Mail: info@pamina-rheinpark.org
Internet: www.pamina.rheinpark.org

„Artis Sangestreff“ Volksliedersingen

Es geht wieder mit voller Kraft voraus, zu neuen Ufern!
Euer Trio Margot, Otti und Manfred
Dienstag, 9. Januar 2024, 
Einlass 15:00 Uhr, Beginn 15:30 Uhr 
Landgasthof „Ochsen“ Sinzheim

Kontakt: 
Tel. 07221/81654 Margot u. Otti Artimenke 
Gäste sind herzlich willkommen !

Außenstelle Baden-Baden 
des Gesundheitsamts zieht um

Die Außenstelle Baden-Baden des Gesundheitsamts Rastatt/
Baden-Baden, Briegelackerstraße 38, zieht um und ist deshalb ab 
Montag, 8. Januar, geschlossen. 
Ab Montag, 22. Januar, ist die Außenstelle Baden-Baden des Ge-
sundheitsamts dann an ihrem neuen Standort in der Flugstraße 7 
zu den gewohnten Öffnungszeiten erreichbar. 
Termine können weiterhin telefonisch unter 07222/381-2300 
oder per E-Mail an amt23@landkreis-rastatt.de vereinbart werden.

Weihnachtsbaum richtig entsorgen

Zum Beginn des neuen Jahres stellt sich regelmäßig die Frage 
nach dem richtigen Entsorgen des Weihnachtsbaumes. Der Ab-
fallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt weist in diesem 
Zusammenhang darauf hin, den Weihnachtsschmuck zunächst 
vollständig vom Baum zu entfernen. Lametta, Kugelschmuck und 
Lichterketten sind nicht biologisch abbaubar und gehören deshalb 
weder auf den Kompost noch in den Biomüll.
Aber auch grobe Äste und ein zersägter Weihnachtsbaum sollten 
nicht in der Biotonne landen. Laut Abfallwirtschaftsbetrieb ist die 
Biovergärungsanlage nicht für dieses holzige Material ausgelegt. 
Lediglich kleine Mengen an Tannenzweigen könnten in die Biotonne 
geworfen werden.
Die Tannen können gebührenfrei bei Grüngutsammelstellen im 
Landkreis Rastatt oder den Kompostierbetrieben Jakob (Forlenhof 
Iffezheim) und Vogel in Bühl-Vimbuch abgegeben werden. Auch 
die Bodenaushubdeponien Durmersheim und Gernsbach sowie 
die Entsorgungsanlage „Hintere Dollert“ in Gaggenau-Oberweier 
nehmen die ausgedienten Weihnachtsbäume an.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb weist in diesem Zusammenhang aber 
darauf hin, dass die Bodenaushubdeponien bis einschließlich 
Sonntag, 7. Januar, durchgehend geschlossen sind. Die Entsor-
gungsanlage „Hintere Dollert“ in Gaggenau-Oberweier ist zu den 
üblichen Zeiten geöffnet.
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Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt 
Telefon 07222 . 384-107, Mobil 0151 . 25982360
fabian.frauendorff@spk-rastatt-gernsbach.de

Rastatt-Gernsbach
ImmobilienCenter

Persönlich. Regional. Zuverlässig.

Weitblick ist in herausfordernden 
Zeiten besonders wichtig.  
Als Kenner des regionalen Immo-
bilienmarktes erzielen wir für Ihr 
Objekt den Bestpreis.

Fabian Frauendorff –  
Ihr persönlicher   
Immobilienberater.

SANITÄTSHAUS

Ihr Erbe  
rechtzeitig planen

Ihr kompetenter Partner fürkanzlei@kanzlei-vetter.com
Kaiserstraße 67 - 69
0 72 22 / 3 82 30
Rastatt

Raus aus dem Haus
Zu groß gewordenes EFH mit
Einliegerwohnung, von privat,
Baujahr 1967, Dachdämmung
1998, PV 2019, Pelletheizung
2021 neu. Teilweise Sanierung
erforderlich wie Bad, u. U. Rohre.
Zuschriften bitte mit Chiffre Nr. 
533621 an Dürrschnabel Druck 
& Medien GmbH, Schulstr. 12, 
76477 Elchesheim-Illingen oder
chiffre@duerrschnabel.com

DG-Wohnung 2,5 Zimmer
ca. 71 m². Balkon inkl. Küche,
Stellplatz, Keller. 720,– € KM +
240,– € NK.
Telefon 07229/18 92 40

Kleinanzeigen

Viele Städte und Gemeinden betreiben zudem eigene Sammel-
plätze für Grünabfälle, bei denen die Tannenbäume ebenfalls 
angenommen werden. Darüber hinaus organisieren einige Städte 
Abgabeangebote, auch Vereine und andere Einrichtungen bieten 
Abholungen der Weihnachtsbäume an. Es wird empfohlen, solche 
Angebote direkt bei den Städten und Gemeinden anzufragen und 
auf ortsspezifische Hinweise zu achten.
Weitere Auskünfte erteilt der Abfallwirtschaftsbetrieb unter der 
Telefonnummer 07222 381-5555 oder im Internet unter 
www.awb-landkreis-rastatt.de sowie auf den Social-Media-Kanälen.

Polizeipräsidium Offenburg

Tipp der Polizei: Radfahren mit Helm? Aber sicher! 
Die Folgen von Verkehrsunfällen beim Radfahren sind häufig 
schwerwiegend. Machen Sie keine Experimente! Mit einem richtig 
angepassten Fahrradhelm lassen sich Kopfverletzungen vermei-
den oder mildern. Unser Gehirn ist das Wertvollste, was wir haben 
- schützen wir es!

Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de  

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zu Hause an.
Melden Sie sich einfach bei:
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
Tel. 0781/21-4515 oder 07222/761-405 oder 0781/21-1041
offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
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Im Lustgarten 1 · 76473 Iffezheim

Am Ende darf nicht der 
Zufall stehen.

Wir infor
Bestattungsvorsorge.

Telefon 07229/942 

Nachruf
Der Fußballverein Iff ezheim 1919 e. V.

trauert um sein 

Mitglied

Dieter Oesterle
* 02.05.1960     † 13.12.2023

„Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Stille, eine Zeit des Schmerzes und der Trauer, 

aber auch eine Zeit der dankbaren Erinnerung.“

In stiller Anteilnahme

 Für den Vorstand
 Axel König
 1. Vorsitzender

Ihr werdet traurig sein, doch eure Traurigkeit wird zur Freude werden.
Joh.16,20

Der Kirchenchor Sankt Birgitta Iff ezheim trauert um seinen 
langjährigen Chorsänger

Martin Jakob
Nahezu 40 Jahre war Martin Jakob aktiver Sänger in unserem 
Chor. Darüber hinaus war er viele Jahre auch in der Vorstand-
schaft tätig. Die Musica Sacra hatte einen festen Platz in seinem 
Leben. Seine off ene und freundliche Art machten ihn zu einem 
sehr geschätzten Sänger im Chor. Auch nach seiner schweren Er-
krankung blieb er dem Chor immer freundschaftlich verbunden.

Wir werden Martin Jakob ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau Rita und der gesamten 
Familie.

Cäcilienverein
St. Birgitta Iffezheim 

Der Turnverein Iffezheim trauert um sein Ehrenmitglied

Dieter Oesterle
Der Verstorbene war seit dem Jahr 1978 Mitglied 

des Vereins und wurde im Jahr 2018 
zum Ehrenmitglied ernannt.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

In stillem Gedenken

...und immer sind da Spuren deines Lebens,
Bilder, Augenblicke und Gefühle, die uns an dich erinnern 

und uns glauben lassen, dass du bei uns bist.
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AKTIONENZEIT UND GELD SPAREN!
SCHNELL SCHALTEN –

Die Sonderthemenplanung für 2024 ist abgeschlossen und die Termine 
stehen fest. Dieses Jahr bieten wir wieder tolle Special-Aktionen an.

Für unsere Special-AKTIONEN gleich anrufen!
Telefon: 07245 9270-0*

JETZT mitmachen und  
GRATIS-Anzeige sichern!

*Anmeldeschluss: Dienstag, 09.01.2024

Special-

11 plus 1-Aktion
„Experten rund ums Haus“

Dieses Sonderthema ist für die Kalenderwochen  
3, 8, 12, 16, 20, 24, 28, 33, 37, 41, 45, 49 festgelegt.

Wenn Sie Ihre Anzeige an allen elf Terminen schalten, erhalten Sie die 
zwölfte Anzeigenschaltung in der Kalenderwoche 49 GRATIS dazu.

Sie erhalten nicht nur eine GRATIS-Anzeige, sondern sparen zudem viel Zeit,  
indem Sie jetzt alle Termine für das ganze Jahr im Voraus buchen.

Wir beraten Sie gerne oder gestalten eine individuelle Anzeige für Sie.

Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen 
Telefon 07245 9270-0 · Fax 07245 9270-50 
E-Mail: info@duerrschnabel.com  
www.duerrschnabel.com

EXPERTEN RUND UM‘S HAUSplanen • finanzieren • umbauen • renovieren • sanieren

Walter Deck Baudienstleistungen GmbH · Gewerbestr. 576477 Elchesheim-Illingen · Mobil 0172/72 100 15Tel. 07245/77 97 · Fax 91 98 98 · info@walter-deck.de

Volker Rebel Maler- und Farbengeschäft
• Fassadenanstriche
• Wärmedämmung
• Innenraumgestaltung• Spachtel- und Lasurtechniken• Lackieren und Tapezieren• Gerüstbau und -verleih• Stuck- und Zierprofile

Wir bieten Qualität in
Handwerk und Handel

Qualität ist unsere Lieblingsfarbe
76467 BIETIGHEIM Telefon (07245) 66 67Mönchhofstraße 6 Fax (07245) 8 23 27E-Mail: Volker-Rebel@t-online.de

Tapeten sind Typsache
Ob Greenhorn oder detailverliebt –  schöne Wände kann jeder machen(DJD). Auch das gemütlichste Zuhause braucht hin und wie-

der neuen Pep. Besonders effektvoll und relativ günstig ist 
dann eine neue Wandgestaltung. Denn mit Farbe und Struktur 
der Tapete lassen sich vielfältigste Wirkungen erzielen – von 
frisch und klar über warm und gemütlich bis zu elegant und 
edel. Wer beim visuellen Upgrade selbst Hand anlegen will, 
braucht vor allem die richtige Tapete. Die soll nämlich nicht 
nur optisch gefallen, sondern auch im Handling und in den 
Nutzungseigenschaften ganz dem persönlichen Bedarf ent-
sprechen. Im Baumarkt finden sich dafür moderne Vliestape-
ten in den verschiedensten Ausführungen. Das Gute daran: 
Auch für „Greenhorns“, die noch nicht so viel Erfahrung im 
Renovieren haben, sind alle geeignet und flugs tapeziert. Ein-
fach den Kleber auf die Wandfläche kleistern, die Bahnen an-
drücken – das war‘s!
Einsteiger und PragmatikerEinsteigern macht es zum Beispiel die Vliesfaser Basic beson-
ders leicht. Mit feiner, stabiler Prägung, mehrfach überstreich-
bar und kratzfest nach dem Anstrich, bietet sie viel Fläche für 
kreative Ideen und ist zudem wohngesund und frei von be-
denklichen Weichmachern, PVC und Vinyl. Soll es besonders 
strapazierfähig sein – etwa im Kinderzimmer oder Hobbyraum 
– gibt es Vliesfaser-Protect-Tapeten, die richtig viel abkönnen.
Pragmatiker, die nicht viel Zeit haben und es ohnehin gern 
klar und weiß mögen, sparen sich mit einer bereits weiß be-
druckten Tapete einen großen Arbeitsschritt. So muss nach 
dem Tapezieren nicht mehr gestrichen werden und man hat 
gleich eine schöne, fertige Wand. Sollte später doch einmal 
die Farblust aufkommen, kann immer noch zu Rolle und Pin-
sel gegriffen werden.

Anlehnen gefällig? Für beanspruchte Wände sind besonders robuste „Protect“- 
Tapeten geeignet. Foto: DJD/Erfurt Tapeten/Pixel-Shot – stock.adobe.com

8 plus 1-Aktion
„Pflege, Gesundheit, Wellness“

Dieses Sonderthema ist für die Kalenderwochen  
2, 9, 14, 22, 26, 31/32, 38, 44, 48 festgelegt.

Wenn Sie Ihre Anzeige an allen acht Terminen schalten, erhalten Sie 
die neunte Anzeigenschaltung in der Kalenderwoche 48 GRATIS dazu.

PFLEGE, GESUNDHEIT, WELLNESS

Die richtige Adresse finden Sie hier!

Ihr Meieisterbetrieb!

er und Dominik Seelig

Benno Wagner u

Hauptstraße 21 - 76287 Rheinstetten

Telefon: 0721/96 49 34 65

www.hoerzentrum-rheinstetten.de

info@hoerzentrum-rheinstetten.de

    Kundenparkplätze direkt vor Ort

   

 Hörgeräte 

 Gehörschutz

 Hausbesuche

 unabhängige Beratung

 Partner aller Krankenkassen

Wir sind für Sie da:

Montag - Freitag 9:00 bis 13:00 und 14:00 bis 18:00 Uhr

Samstag nach Vereinbarung

Für wen lohnt sich eine Zusatzversicherung?

txn. Auf der Treppe ausgerutscht, und schon ist es passiert: 

Das Risiko, in ein Krankenhaus zu müssen, ist größer als die 

meisten glauben. Laut statistischem Bundesamt gab es in 

den letzten Jahren durchschnittlich zwischen 17 und 19 Milli-

onen stationäre Aufenthalte. Die Wahrscheinlichkeit, selbst in 

eine Klinik zu müssen, beträgt fast 20 Prozent. 

Es lohnt sich also, über die Absicherung der medizinischen 

Versorgung im Krankenhaus nachzudenken. Gesetzlich Versi-

cherte haben kaum Wahlmöglichkeiten – kein Wunder, dass 

Krankenhauszusatzversicherungen immer wichtiger werden. 

Kassenpatienten können dann im Falle eines Krankenhaus-

aufenthaltes die gleiche Behandlung wie Privatversicherte 

genießen. Das sorgt nicht nur für mehr Komfort, sondern si-

chert auch die bestmögliche medizinische Versorgung – ohne 

Angst vor hohen Rechnungen.

Die Zusatzversicherung ist besonders für Menschen geeignet, 

die im Krankenhaus Wert auf erstklassige Versorgung, komfor-

table Unterbringung und besseren Service legen. Doch auch 

Eltern sollten über diese Extra-Versicherung nachdenken. 

Denn sie bietet erkrankten Kindern im Notfall nicht nur eine 

Rundum-Versorgung, sondern ermöglicht Eltern auch, ihr bis 

zu 16 Jahre altes Kind ins Krankenhaus zu begleiten.

Wer sich für eine Krankenhauszusatzversicherung entschei-

det, sollte vor allem auf die Details achten und die Angebote 

gut vergleichen. Wichtig: Wie lange ist die Wartezeit, bevor die 

Versicherung greift? Und wie sieht es mit der freien Kranken-

hauswahl und der Einholung einer ärztlichen Zweitmeinung 

aus? Es gibt sogar spezielle Tarife für Unfälle, Geburten oder 

Operationen, sodass sich die Zusatzversicherung im Idealfall 

für die persönliche Situation maßschneidern lässt.

Mehr Komfort bei einem Klinikaufenthalt

 
Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphoto
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Inh. Markus Huhmann

TRAUER PASST 
NICHT IN EIN ENGES 
ZEITKORSETT.

Mehr Raum für Ihre Bedürfnisse – unsere „Oase des Abschieds“.

BESTATTUNGEN GmbH

Bühl · Hauptstr. 78

07223 - 990 860
Hügelsheim · Am Hecklehamm 22

07229 - 47 12
www.mechler-bestattungen.de

Armin Oertel
 0173/5 60 15 58

Ihr Kundenberater vor Ort
Rastatt Stadtmitte (teilweise), Leopoldsplatz
Iffezheim (teilweise), Ottersdorf, Wintersdorf

www.ziermann-holzbau.de Ziermann Holzbau KG

Ihr Meisterbetrieb für
Zimmerarbeiten und Dachdeckerarbeiten

Energetische Dachsanierung

Holzhausbau

Restaurierung und Sanierung

 
76473 Iffezheim
Rosenstraße 8
07229 18003
07222 409696

Tel. 07222/10 47 90
Fax 07222/15 18 68

Handy 0172/7213796
E-Mail: info@gipser-hertweck.de

Anschrift: Steinäcker 19
76479 Steinmauern

Hertweck
Gipser- & Stuckateurbetrieb
Wir beraten Sie gerne kostenlos und 
unverbindlich zu folgenden Arbeiten:

* Trockenbau 
* Altbausanierung 
* Innen-Außenputz 
* Vollwärmeschutz 
* Fassadenanstriche 
* Gerüstbau 
* Gerüstverleih
* Mehr Infos auch unter:
  www.gipser-hertweck.de

Alle anderen Arbeiten auf Anfrage

Ein gesundes und glückliches 
neues Jahr 2024

Hauptstr. 58 · 76549 Hügelsheim
Telefon 07229/48 81

 wünscht Ihnen

Einer von hier,
einer für Sie:
Dominique
Mayer

Bezirksdirektion Dominique Mayer
Karlstr. 19, 76473 Iffezheim, 07229 / 18 49 382
dominique.mayer@signal-iduna.net
Büro Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
15:00 -18:00 Uhr
und Montag und Donnerstag: 
09:00-12:00 Uhr


